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Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.
Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisation  
von Veranstaltungen beschäftigt. Aber der Oktober hat es ganz 
besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist praktisch ein 
Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 
(Zauberer Merlix) und Kabarett („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 
Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 

 8 Umwelt & Verkehr 

 9 Gemeinde aktuell 

   12 Veranstaltungskalender 

 15 Gesellschaft & Soziales 

 20 Vereine 

   22 Ärzte  

MIE
Wiener Neudorf

A
n 

ei
ne

n 
H

au
sh

al
t.

 Z
ug

es
te

llt
du

rc
h 

di
e 

Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

.

  Kulturschwerpunkt Oktober  

Eröffnungsfest 
Parkanlage Anninger-
park am 23.10.2016 

Weitere Infos auf Seite 10 und 11

NEUE Öffnungs-
zeiten Rathaus 
ab November

Weitere Infos auf 
Seite 9

www.wiener-neudorf.gv.at
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	 10 	 Revitalisiert: Biotop Klosterpark

	 11 	 Neugestaltung des Platzes beim KZ Mahnmal

	 13 	 Kultur im Park - Augustprogramm

	 16 	� Interview mit dem Ausschuss für Sicherheit  
und Blaulichtorganisationen

	 17 	 Förderung von Sicherheitseinrichtungen

	 18 	 Fußgeher- und Radfahrerleitsystem

	 23 	 Was ist los beim Ferienspiel

	 25 	 Gratis Nachhilfe jetzt auch in Wiener Neudorf

Vorstellung neuer 
Amtsleiter 

Weitere Infos  
Seite 9

Circus Safari in 
Wiener Neudorf 

Weitere Infos  
Seite 12

Pensionisten-
ausflug heuer  
im Park

Weitere Infos  
Seite 23

Das lange Warten hat ein Ende. Wir freuen uns 
Ihnen das Programm für das nächste Kulturabo 
2020/2021 vorstellen zu dürfen. Es erwarten Sie 
abwechslungsreiche Veranstaltungen mit vielen 
namhaften Künstlern. 

Lesen Sie mehr auf den Seiten 4 und 5. 

Wir präsentieren das 
Kulturabonnement 2020/2021
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Gemeindeamt Wiener Neudorf
Europaplatz 2, 2351 Wiener Neudorf

Telefon: 02236 / 62 501, Fax DW 200
E-Mail: 	 gemeinde@wiener-neudorf.gv.at
Web: 	 www.wiener-neudorf.gv.at

Öffnungszeiten
Montag 	 7:30 Uhr - 12 Uhr & 13 - 15 Uhr
Dienstag 	 7:30 Uhr - 12 Uhr
Mittwoch 	 7:30 Uhr - 12 Uhr & 16 - 18 Uhr
Donnerstag 	 7:30 Uhr - 12 Uhr
Freitag	 7:30 Uhr - 13 Uhr

Sprechstunden
> �Bürgermeister Herbert Janschka 

Vor-Ort-Sprechstunden bis 26. August: siehe oben im  
Infopoint.

> �Vizebürgermeister DI Norman Pigisch 
Freitag 10 bis 11 Uhr nach telefonischer Voranmeldung  
unter 02236/62501-DW 142, Erdgeschoß Zimmer 10.

> ��Wohnungssprechstunden: Jeden Mittwoch von 16 bis 18 
Uhr, Besprechungszimmer, 1. Stock. Bitte um telefonische Vor-
anmeldung unter 02236/62 501.

> ��Sprechstunde Sicherheitspartner 
Mittwoch, 26.8.2020 von 17 bis 18 Uhr, im Gemeindeamt 

> �Pflegebetreuungsberatung 
Mittwoch, 5.8. und 19.8.2020 von 16 bis 18 Uhr im  
Gemeindeamt. Bitte um telefonische Voranmeldung unter 
02236/62501 DW 444 

Gemeindebücherei – Migazzi-Haus, Schloßmühlplatz 1.
Mo. und Mi. von 14 bis 19 Uhr, Di. und Do. von 8 bis 11 Uhr. 
Tel. 0664/423 86 28, E-Mail: buecherei@wiener-neudorf.gv.at

Gemeindearchiv – Migazzi-Haus, Schloßmühlplatz 1, 
Donnerstag: 15 – 18 Uhr. E-Mail: archiv@wiener-neudorf.gv.at 
Achtung, das Gemeindearchiv hat am 13.8. geschlossen.

eumigMuseum - Parkstraße 6
Jeden Samstag von 15 bis 18 Uhr, jeden Sonntag  von 9 bis 12 Uhr und
Mittwoch 5.8.2020 von 15 bis 18 Uhr

Abfallwirtschaftszentrum
Hauptstraße 65, 2351 Wiener Neudorf
Telefon: 02236 / 61 113, Fax: DW 319

Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag: 	 7 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr
Freitag: 		  7 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Samstag: 		  8 - 12 Uhr

Impressum
Offenlegung gem. §25 MedienG:
Blattlinie: Informationen der Marktgemeinde Wiener Neudorf
Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Wiener Neudorf, Europaplatz 2, 2351 Wiener Neudorf

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Herbert Janschka

Grafik, Layout & Druck: Bösmüller Print Management
Redaktionsschluss für Ausgabe August: 7.8.2020

Die Taxi-Nummern der Wiener Neudorf Card im Überblick
Zwei neue Taxiunternehmen stehen Ihnen mit der Taxi-Funktion 
der Wiener Neudorf Card zur Verfügung. 
NEU: Haustaxi 02236/210 00 
NEU: A&M Taxi 0664/325 75 91
Ökotaxi Fock 02236/26200
Taxi 8010 Tel. 02236/8010
Royal Taxi Tel. 0676/910 52 52 
Taxi Stöger Tel. 02236/47 047
Taxi Ferry Tel. 0664/443 38 43
Weitere Infos erhalten Sie auf www.wiener-neudorf.gv.at  
unter Bürgerservice-Wiener Neudorf Card oder persönlich im 
Bürgerservice im Gemeindeamt.

Neues vom Gemeindeteich
Der Kahrteich ist ab sofort auch für Personen mit Neben-
wohnsitz geöffnet. Weitere Infos auf Seite 21.

Hundekotsackerl bitte verknoten
Aufgrund der steigenden Temperaturen und der damit verbun-
denen Geruchsentwicklung in den Mistkübeln im Ortsgebiet 
bitten wir Sie, Hundekotsackerl vor dem Entsorgen zu verkno-
ten. Danke für Ihre Mithilfe.

Öffentliche Gemeinderatssitzungen
7.9.2020, 19 Uhr,  19.10.2020, 19 Uhr,  14.12.2020, 19 Uhr 

Baustelleninformation Bahnstraße/Neudorfer Straße
Aufgrund der Verlegung einer Fernwärmeleitung der EVN für eine 
Wohnanlage in Mödling wird es bis Ende August zu Verkehrsbeein-
trächtigungen im Bereich Bahnstraße/Neudorfer Straße kommen. 
Bitte beachten Sie den Umleitungsplan. Da es sich um eine Baustelle 
auf einer Landesstraße handelt, ist ausschließlich die Bezirkshaupt-
mannschaft (BH) für die Verkehrs- und Umleitungsführung (inkl. 
Beschilderung) zuständig. Das Ergebnis war unzulänglich und viele 
Autofahrer haben sich nicht daran gehalten, auch weil viele die Um-
leitungs-Beschilderung nicht wahrgenommen haben. Auch wenn die 
Gemeinde diesbezüglich kein Mitspracherecht hat, haben wir so lange 
bei der BH interveniert, bis man dort zu Verbesserungen bereit war.

Badner Bahn Kurzzüge entfallen im Sommer
Aufgrund von Modernisierungen der Badner Bahn-Strecke und den 
damit verbundenen Gleiserneuerungen in den Sommermonaten 
entfallen bis einschließlich 6. September 2020 die Kurzzüge von 
Wien Oper bis Wiener Neudorf und verkehren auf der gesamten 
Strecke im 15 Minuten Takt. Ab Schulbeginn am 7. September steht 
die Badner Bahn wieder im gewohnten Intervall zur Verfügung.

Vor Ort Sprechstunde des Bürgermeisters 
Mittwoch ab 17 Uhr lädt der Bürgermeister zur Outdoor-Sprech-
stunde an folgenden Standorten: 
29. Juli: Schloßmühlgasse - Mittelinsel  
05. August: Reisenbauer-Ring (Basketballplatz) 
12. August: Weidenweg (Spielplatz)
19. August: Parkstraße (Grünanlage Festgelände)
26. August: Anningerpark (Vorplatz Kindergarten)

Für einen persönlichen Termin mit dem Bürgermeister im Gemein-
deamt bitten wir Sie um Terminvereinbarung unter 62501-DW 142 
(Sekretariat).

Bereitschaftsnummer 
für dringende Angelegenheiten wie Gebrechensdienst,  

Straßenaufsicht und Schadensfälle im Gemeindegebiet von 
Wiener Neudorf außerhalb der Öffnungszeiten 

Tel.: 02236 / 62 501 DW 99
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Liebe Wiener Neudorferinnen!
Liebe Wiener Neudorfer!

Kultur-ABO: Auch in der Sai-
son 2020/2021 wird es ein 
Kultur-ABO geben. Wir begin-
nen wie gewohnt im Septem-
ber. Die Details entnehmen Sie 
bitte dem Blattinneren. Durch 
die notwendigen Abstandsre-
geln können wir heuer jedoch 
die gewohnten Sitzplätze nicht 
anbieten, weil neben Einzel-
personen bzw. Paaren immer 
ein Platz freigehalten werden 
muss. Die Plätze werden nach 
dem Einlangen der ABO-Kar-
tenbestellung in der Kulturab-
teilung des Gemeindeamtes 
vergeben. Ich ersuche um Ihr 

Verständnis. Nähere Informa-
tionen auf Seite 4.

Kahrteich: Etliche, vor al-
lem Wiener/-innen haben 
sich über mich bei allen mögli-
chen Stellen (Landesregierung,  
Medien, Volksanwaltschaft,…) 
beschwert. Durch die Coro-
na-Virus-Situation musste ich 
neue Richtlinien erlassen, die 
Sie alle kennen. Dadurch fühlen 
sich viele Auswärtige benachtei-
ligt. Ich habe durch unseren Ge-
meindeanwalt meine Maßnah-
men versucht zu rechtfertigen. 
Ob es zu einer Anklage gegen 
mich kommt, werden die nächs-
ten Wochen zeigen. Persönlich 
glaube ich richtig gehandelt zu 
haben, weil die derzeitige Kri-
sensituation keinen Normalzu-
stand erlaubt. Dass das einige 
nicht so sehen, bedaure ich.

Politische Zusammenarbeit: 
Trotz der absoluten Mehr-
heit der ÖVP-Liste versu-

che ich die anderen Fraktio-
nen bestmöglich einzubinden. 
Ich bin auch mit der Mitar-
beit weitestgehend zufrieden. 
Wir besprechen fast alle The-
men vor und arbeiten sie mit 
allen Fraktionsvertretern in 
den einzelnen Ausschüssen 
ab. Die überwiegende Mehr-
heit der Gemeinderatsanträge 
wird, wie Sie nachvollziehen 
können, einstimmig gefasst. 
Das ist ein sehr gutes Zeichen. 
Aber natürlich gibt es auch Ta-
gesordnungspunkte, bei de-
nen es gegenteilige Meinun-
gen gibt. Letztlich entscheidet 
in einer Demokratie die Mehr-
heit. 

Amtsleitung: Ich freue mich, 
dass wir erstmals – nach vie-
len Jahrzehnten – wieder ei-
nen ortsansässigen Amts-
leiter haben. Mag. Patrick 
Lieben-Seutter lebt seit 45 
Jahren in Wiener Neudorf, 
kennt unsere Gemeinde und 

ihre Vorzüge, aber auch un-
sere Zukunftspläne gut. Er ist 
studierter Jurist, bringt auch 
eine jahrzehntelange Ma-
nagementerfahrung mit und 
wird, davon bin ich überzeugt, 
nach gemeinsamen Vorstel-
lungen den gesamten Ge-
meindebetrieb bestens leiten. 
Mag. Lieben-Seutter hat im 
Auswahlverfahren den aller-
besten Eindruck hinterlassen 
und schon die ersten Wochen 
zeigen, dass wir beide perfekt 
harmonieren. Wir haben ei-
ne Probezeit vereinbart. Ende 
des Jahres erfolgt eine defini-
tive Entscheidung.

Ich wünsche Ihnen noch schö-
ne und erholsame Sommer-
wochen.

Liebe Grüße

Ihr 
Herbert Janschka
Bürgermeister

Im Schuljahr 2020/21 wird 
unsere Volksschule auf 
Smartboards (elektronische 
Schultafeln) umsteigen. Be-
gonnen wird mit den 4. Schul-
klassen. Ziel ist ein fortlau-
fender Umstieg bis 2024/25. 
Um die klassische Schultafel 
nicht ganz aufgeben zu müs-
sen werden alle Smartboards 
zusätzlich mit beschreib-
baren Whiteboards (Weiß-
wandtafeln) ausgestattet, 
um die Kompetenz des hand-
schriftlichen Schreibens wei-
terhin zu fördern. Mein Dank 
geht hier speziell an Frau Di-
rektor Marion Amri und das 
Lehrerteam der Volksschule 
für ihre kompetente Unter-
stützung. 

Wie Sie sicher schon bemerkt 
haben wurde unsere Geh- und 
Radwege Ortsleitbeschilde-
rung aufgestellt. Diese gibt 
einen groben Überblick über 
wichtige Wegstrecken und 
Entfernungen im Ort und soll 
nach und nach angepasst wer-
den. 

Unsere Förderung von Sicher-
heitseinrichtungen (Alarm-
anlagen, Sicherheitstüren und 
Fenster,…) wurde bis 2021, 
trotz der sehr erfreulichen Ein-
bruchstatistik in unserem Ort 
bzw. dem Bezirk Mödling, ver-
längert. Deshalb möchte ich 
auch hier einen großen Dank 
an die Mitarbeiter des Polizei-
posten Wiener Neudorfs aus-
sprechen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer 
Familie einen schönen Som-
mer.

Bleiben Sie gesund.  

Ihr 1. Vizebürgermeister 
DI Norman Pigisch

Liebe Wiener Neudorferinnen 
und Wiener Neudorfer!

Wir sind mitten in den Som-
merferien und Sie konnten hof-
fentlich die warme Jahreszeit 
nach dem Lock-down in Wie-
ner Neudorf oder auch anders-
wo ein wenig genießen und 
sich mit Ihrer Familie erholen. 
Zahlreiche Angebote kulturel-
ler Natur, unsere Ferienbetreu-
ung und wie jede Badesaison 
unser Kahrteich laden zum Ur-
laub daheim ein. Seit 1999 wird 
dessen Wasserqualität gemes-
sen und seit dem Einbau einer 
Belüftungsanlage erreichen wir 
hervorragende Werte.

In Sachen Umwelt und Nach-

haltigkeit darf ich einen Aus-
blick auf die Ende des Sommers 
geplante „Schausortierung“ 
eines großen Restmüllcon
tainers geben. Bereits 2011 
hat dies zu teils skurrilen Er-
gebnissen geführt. Wir werden 
rechtzeitig über diese Aktion in 
Sachen Müllvermeidung infor-
mieren und einladen.

Bleiben Sie weiterhin vor-
sichtig in Sachen Covid-19 und 
schauen Sie auf sich und ande-
re! Abschließend darf ich Ihnen 
weiterhin noch schöne Som-
mertage wünschen.

Ihr 2. Vizebürgermeister 
Ing. Wolfgang Tomek
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Kulturabonnement 2020/2021
Das lange Warten hat ein Ende und wir freuen uns, Ihnen das Programm für das nächste Kulturabo 
2020/2021 vorstellen zu können. Wir haben für Sie wie gewohnt ein abwechslungsreiches Programm 
erstellt und auch wieder viele namhafte Künstler gewinnen können.

Nicht nur unser Alltag hat sich aufgrund 
von Covid-19 verändert, auch bei unse-
rem Kulturabo gibt es in dieser Saison ei-
nige Änderungen. 
Um alle Sicherheitsvorkehrungen, insbe-
sondere den Abstand, einhalten zu kön-
nen, werden die Sitzplätze dieses Jahr neu 
vergeben. Keine Sorge, in der nächsten 
Saison bekommen alle Stammabonnen-
ten, wenn es aufgrund von Covid-19 mög-
lich ist, wieder ihren gewohnten Sitzplatz.

•	 NEU! Sitzplatzvergabe nach Einlangen 
der Anmeldung! 

	 Aufgrund der neuen Abstandsregelung 
sind Sitzplatzwünsche leider nicht mög-
lich und die Plätze werden nach Einlan-
gen der Anmeldungen vergeben.

•	 Gruppen müssen gesammelt von einer 
Person angemeldet werden

	 Nur gemeinsam angemeldete Personen 
sitzen nebeneinander.  

• �Es gibt heuer keinen Einzelkartenverkauf 
und keine Abendkassa. Die Vorstellun-
gen sind nur für Abonennten zugänglich.

Kosten
Mit Neujahrskonzert € 134,-
Ohne Neujahrskonzert € 104,-
Abonnenten, die ihr Abo verlängern, bekom-
men für die abgesagten Veranstaltungen des 
vorigen Abos € 20,- als Entschädigung. Der 
vergünstigte Preis wird Ihnen automatisch 
beim neuen Abo vorgeschrieben. Sollten Sie 
das Abo nicht mehr verlängern, refundieren 
wir Ihnen gerne die € 20,-. Bitte schicken Sie 

uns hierfür ein Mail mit Ihren Daten sowie  
Ihrer Kontonummer an: 
kultur@wiener-neudorf.gv.at

Bestellung für Neuabonennten ab 
17. August:
Für die Bestellung des Kulturabos ist der aus-
gefüllte und unterschriebene Bestellschein 
unbedingt erforderlich. Den Bestellabschnitt 
finden Sie auf der letzten Seite des Abofol-
ders (erhältlich im Gemeindeamt sowie auf 
unserer Homepage). Vorbestellung Abo Kul-
turabteilung 02236/ 62 501 143
kultur@wiener-neudorf.gv.at (bitte schicken 
Sie uns Ihren ausgefüllten Bestellschein 
von der Rückseite des Folders). Stammabo
nennten haben exklusiv die Möglichkeit ihr 
neues Abo bereits ab 3. August zu bestellen.

Änderungen aufgrund Covid-19

In einer ungewöhnlichen Besetzung 
(1 Oktavgitarre; 3 Gitarren; 1 Bass-Gi-

tarre) präsentiert das international 
mehrfach preisgekrönte Ensemble 
Gitarrissima populäre und weniger be-
kannte Werke aus aller Welt (u.a. von 
Rossini, Tschaikowski, Strauss, Alan 
Silvestri und Duke Ellington). 

Mit viel Charme und großer Virtuosität 
wird eine faszinierende Klangwelt auf 
die Bühne gezaubert, die zusammen 
mit interessanten kurzen Erzählungen 
über die Kompositionen das Konzert zu 
einem Erlebnis der ganz besonderen Art 
macht.

Wenn zwei Männer heiraten, ist das 
ja für heutige liberale Menschen 

keine Seltenheit – eher ungewöhnlich 
ist aber, wenn diese Männer keineswegs 
dem gleichen Geschlecht zugetan sind.
Der Grund ist einleuchtend: Henri de 
Sacy, „bekennender Junggeselle“ mit be-
trächtlichem Damenverschleiß, hat von 
seiner sittsamen Lieblingstante schwer 
geerbt. Allerdings mit einem Pferdefuß: 
Er muss heiraten und mindestens ein 
Jahr durchhalten. 
Sein Anwalt Norbert ist findig: Da im Tes-
tament nichts von einer Frau steht, über-
reden die beiden Henris skurrilen und 
besten Freund Dodo zur Eheschließung. 
Alles so weit so gut – bis Henris aristokra-
tischer Papa Edmont de Sacy und Henris 
heimliche Flamme Elsa auftauchen. Das 
Chaos nimmt seinen Lauf… 

Vahid Khadem-Missaghs humorvoll-
virtuose Konzertprogramme sind 

mittlerweile weithin gefragt: Seine „mit-
reißende Fabel über Virtuosität und 
Zauberkraft” wurde bei den Salzburger 
Festspielen, Wiener Musikverein, Mo-
zarteum Salzburg, Volkstheater Wien, 
Philharmonie Luxembourg sowie bei 
zahlreichen Festivals aufgeführt. 

Im Programm QUO VAHID wechseln 
sich musikalische Bravourstücke in neu-
em Kleid mit humorvollen Geschichten 
aus dem Musikleben und zauberhaften 
Comedy-Einlagen ab. 

Musikalisch stehen ihm dabei zur Seite: 
Wiens „weltbester“ Kontrabassist Georg 
Breinschmid sowie die junge preisge-
krönte Pianistin Veronika Trisko.

GITARRISSIMA
Wiener Gitarrenquintett
Konzert
SA., 19.9.2020 | 19:30 Uhr

NEUE BÜHNE WIEN
 „Meine Rosarote Hochzeit“
Theater
SA., 24.10.2020 | 19:30 Uhr

QUO VAHID
Music Meets Magic
SA., 14.11.2020 | 19:30 Uhr
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Die KERNÖLAMAZONEN packt das 
Reisefieber und so schnappen sich 

Caro und Gudrun wieder ihr rotes Köf-
ferchen und ab geht’s in den Flieger.

Auf ihrer Weltumrundung wollen sie Lie-
be und Kernöl verbreiten und nebenbei 
männliche Leckerlis erobern. Ganz zum 
Unmut ihres musikalischen Begleiters 
Bela. Denn der würde alles dafür geben 
nach Asien zu reisen, doch das kommt 
für die Amazonen nicht in Frage. Statt-
dessen verlieben sie sich in Paris, tanzen 
am Broadway, frieren in Alaska, jodeln in 
der Schweiz, finden Tarzan in Afrika und 
schunkeln in St. Kathrein. 
Schnallen Sie sich an, liebes Publikum – 
die Reise beginnt. 

Andy’s erfrischende Neuinterpre-
tationen von „Alltime Favourite 

Christmas Standards“ werden für eine 
einzigartige und sehr schwungvolle 
Weihnachtsstimmung sorgen.
Von Rock’n Roll bis zum Blues, von Pop 
bis zu gefühlvollen Balladen spannt sich 
der musikalische Bogen dieser Weih-
nachts-Show.
 Auch die großen amerikanischen Weih-
nachts-Klassiker wie „Rudolph the Red 
Nosed Reindeer“, „Winter Wonderland“ 
oder „White Christmas“ finden in der 
neuen Show ihren Platz. Die sieben-
köpfige Band „The Spirit“ sorgt für den 
perfekten Sound und damit lautet auch 
in Zukunft das Motto jedes Jahr wieder: 
„Santa Claus is coming to town!“

Die neue Show von und mit dolls&-
guy: „Einmal um die ganze Welt“ 

Kommen Sie mit auf unsere Reise um 
die ganze Welt und besuchen Sie ferne 
Destinationen, aber auch wunderschö-
ne Plätze gleich um die Ecke. In einer 
mitreißenden Kombination aus alten 
Musical-Hits, Filmmusikklassikern, be-
kannten Operetten und dem einen oder 
anderen Schlager lernen Sie die Welt 
der Musik aus einer anderen Perspekti-
ve kennen. 

Während der musikalischen Ent
deckungstour kommt garantiert jeder 
auf seinen Geschmack. Es erwarten Sie 
bunte Kostüme, lustige Moderationen 
und großartige Choreografien unseres 
Tänzerensembles.

Gospel-Musik vereint weltweit Soul 
& Funk mit „Gänsehaut-Feeling“ 

und lädt zum Mitmachen und Mitsin-
gen ein: Dafür steht der Longfield Gos-
pel Workshop, der mit knapp 80 Mit-
gliedern zu den größten Gospel-Chö-
ren zählt, die Europa zu bieten hat. 
Das ständig wachsende, musikalische 
Repertoire des Chors umfasst die be-
kanntesten Gospel-Songs und Spiritu-
als sowie zeitgemäße, moderne Kom-
positionen aus der internationalen 
Gospelszene.
Unter der Leitung von Georg Weilgu-
ny erwartet den Zuhörer eine „musi-
kalische Explosion voller Lebensfreu-
de“. Mitklatschen und Mitsingen ist 
nicht nur erlaubt, sondern absolut er-
wünscht! 

In seinem Liveprogramm „L.O.V.E.“ 
widmet sich Entertainer und Sänger 

Werner Auer dem Liebeslied in seinen 
verschiedensten Formen. Und da gibt 
es ein breites Spektrum: Vom swingi-
gen „That´s amore“ über 50er-Jahre- 
Schmachtfetzen wie „Put your head on 
my shoulder“, von Popklassikern wie 
„Blue eyes“ und „I just called to say I love 
you“ über Musicalsongs wie „Can you feel 
the love tonight“ bis hin zu Austropop-
klassikern wie “Du entschuldige i kenn di“ 
und „Weilst a Herz hast wie a Bergwerk“. 

Gemeinsam mit seiner großartigen Band, 
den „Einsamen Herzen“, taucht Werner 
Auer ein in die unendlichen Weiten der 
Liebeslieder. Ein Abend für alle Verlieb-
ten und die es noch werden wollen…

Die Tonkünstler sind einer der größten 
und wichtigsten musikalischen Bot-

schafter Österreichs und das Symphonie-
orchester des Landes Niederösterreich. 
Das wunderbar harmonierende Orches-
ter macht auf seiner Tournee zu Jahres-
beginn auch in Wiener Neudorf Halt.
Wie rund 20.000 Zuhörerinnen und 
Zuhörer in Wien und Niederösterreich 
bleiben auch wir der Tradition treu und 
starten gemeinsam mit dem Tonkünst-
ler-Orchester musikalisch ins Neue Jahr. 
Lassen Sie sich von einem Programm 
voller Charme und Melodienreichtum 
begeistern. 
Mit unserem Angebot, das Neujahrskon-
zert gleich mit dem Abo zu buchen, ist 
Ihnen der Genuss zu Jahresbeginn sicher!

DIE KERNÖLAMAZONEN
Kabarett 
„Liederliebesreisen: reloaded“
SA., 20.2.2021 | 19:30 Uhr

ANDY LEE LANG 
American Christmas Show
SA., 19.12.2020 | 19:30 Uhr

DOLLS & GUY
Operetten-Musical
SA., 13.3.2021 | 19:30 Uhr

THE LONGFIELD GOSPEL 
WORKSHOP
Konzert
SA., 17.4.2021 | 19:30 Uhr

WERNER AUER
Konzert „LOVE“
SA., 29.5.2021 | 19:30 Uhr 

NEUJAHRSKONZERT 2021
Gleich im ABO mitbestellen!
FR., 22.1.2021 | 19:30 Uhr



6 Wiener Neudorf INFORMIERT   |   08/20206

G
E

M
E

IN
D

E

Bürgermeister Herbert Janschka und sein Team 
freuten sich am 15. Juli zur ersten Sommersprech-
stunde des Jahres am Festplatz Anningerpark 
einladen zu dürfen. In gemütlicher Atmosphäre bei 
Getränken, Knabbereien und Musik konnten die 
Anliegen der Bürger Vor-Ort besprochen werden.

Weitere Termine der Vor-Ort-Sprechstunden sind:
Jeweils Mittwoch ab 17 Uhr
29. Juli: Schloßmühlgasse - Mittelinsel 
05. August: Reisenbauer-Ring (Basketballplatz)
12. August: Weidenweg (Spielplatz)
19. August: Parkstraße (Grünanlage Festgelände)
26. August: Anningerpark (Vorplatz Kindergarten)�

Bezirkstreffen der Bürgermeister 

Sommersprechstunde des Bürgermeisters Vor-Ort

Anfang Juli fand im Ge-
meindeamt Vösendorf 

das quartalsweise Treffen der 
Bürgermeister des Bezirks 
Mödling statt. Vösendorfs 
Neo-Bürgermeister Hannes 
Koza präsentierte sich da-
bei als besonders engagierter 
Gastgeber. Urlaubsbedingt 
ließen sich einige Bürger-
meister/-innen vertreten. Ne-
ben wichtigen bezirksüber-
greifenden Projekten waren 
der Verkehr sowie die Bebau-
ungs- bzw. Raumordnungs-
problematik die Hauptthe-
men. Für den Herbst ist das 
nächste Treffen, dieses Mal 
unter der Leitung unseres Be-
zirkshauptmannes Dr. Philipp 
Enzinger, in Wiener Neudorf 
geplant.�
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Die wichtigsten Beschlüsse der  
Gemeinderatssitzung vom 29. Juni 2020

Im öffentlichen Teil wurden alle untenstehenden Themen EINSTIMMIG beschlossen:

• �Der Rechnungsabschluss 2019: mit einem Gesamtüber-
schuss in der Höhe von € 2,914,422,71. Im Vorfeld wurde 
der Rechnungsabschluss sowohl vom Finanz- als auch 
vom Prüfungsausschuss detailliert überprüft und vollin-
haltlich für in Ordnung befunden.

• �Die Vermögensbewertung: Erstmals wurde das Gesamt-
vermögen der Gemeinde bewertet. Alle Grundstücke, alle 
Gebäude, alle Straßen, alle Kanäle, alle Wasserleitungen, 
alle Fuß- und Radwege bis hin zu den Bäumen, Verkehrs-
zeichen, Büchern, Bildern und dem Geschirr haben einen 
derzeitigen Gesamtvermögenswert von ca. € 104 Millio-
nen. Dieser Wert ist neuerdings deshalb wichtig, weil er 
ab 2020 als Basis für die jährlichen Abschreibungen in den 
Bilanzen herangezogen werden muss.

• �Der Öko-Park: Das örtliche Raumordnungsprogramm 
und der Bebauungsplan wurden abgeändert bzw. einge-
schränkt. Damit entsteht nördlich der Tennisstraße ein 
neuer, großer Schutzwald. Der mögliche Gesamtverkehr 
auf dem neuen Betriebsgebiet wurde limitiert. Es dürfen 
nur verkehrs- und emissionsarme Betriebe angesiedelt 
werden. Gewisse Einrichtungen werden von vorne her-
ein ausgeschlossen (wie z.B. Möbelhäuser, Schlachthöfe, 
Veranstaltungshallen, Diskotheken, Freizeitparks, Park 
& Ride-Anlagen, Wäschereien et cetera). Entlang der A2 
muss nach Norden hin der Lärmschutz verlängert werden. 
Entlang der Erschließungsstraßen werden Alleen sowie 
Fuß- und Radwege entstehen. Bevor die erste Baueinrei-
chung erfolgen kann, muss zuerst die Infrastruktur auf 
Kosten der Grundeigentümer hergestellt sein. 
Nunmehr kann die Planungsphase für die Infrastruktur 
beginnen. Planung, Einreichung und Genehmigungsver-
fahren sollen bis Ende 2021 abgeschlossen sein. Ab 2022 
soll – so ist der Zeitplan – mit den Bauarbeiten der Stra-
ßen im Öko-Park und mit der Bepflanzung des Schutzwal-
des begonnen werden.

• �Die Subventionen: Insgesamt wurden € 13.000,- an 5 
Vereine bzw. Organisationen freigegeben.

• �Die Förderung von Sicherheitseinrichtungen: Die gelten-
den Förderrichtlinien wurden bis Ende 2021 verlängert. 
Gefördert werden bestimmte Sicherheitstüren bei Woh-
nungen und Eigenheimen sowie bestimmte Alarm-Ein-
richtungen. Informationen auf der Gemeinde-Homepage 
unter „Bürgerservice/Formulare/Sicherheit“.

• �Der Baumkataster: Mit Ausnahme des 
Waldls und unzugänglichen Anlagen 
entlang des Mödlingbaches werden 
alle im Eigentum der Gemeinde ste-
henden Bäume im Ortsgebiet katalogisiert. Bislang 
wurden 2.780 Bäume im Ortsgebiet registriert und 
bewertet. Knapp 200 fehlen noch. Der Kataster soll 
nunmehr vervollständigt und die Bäume laufend kont-
rolliert werden.  
Dafür wurde die Fa. LACON Wien zum Preis von 
€ 15.636,- beauftragt.

• �Die Bundesförderungen: Das Ministerium für Land-
wirtschaft, Tourismus und Regionen fördert zwei Pro-
jekte besonders. Das sind die neue Wasserleitung an 
der Bahnstraße und der B17 und der neue Abwasserka-
nal an der Hauptstraße mit insgesamt € 151.100,-. Der 
Gemeinderat muss allerdings mit diesem Zuschuss ein-
verstanden sein, so verlangt es die Gemeindeordnung 
– erst danach darf das Ministerium auszahlen.

• �Der Zubau zur Volksschule: Es wurden insgesamt 
€ 220.806,- für den Ankauf von Smartboards, Tisch-
lerarbeiten, WLAN-Verkabelungen, Beschilderungen, 
Ankauf von Fußabstreifern, Gärtnerarbeiten, Fassaden-
dämmungen, die Errichtung einer Grünfassade (Rankge-
rüst) sowie einer neuen Brandmeldeanlage freigegeben.

• �Die Kultur im Park: Zwischen dem 18. Juli und 
29. August werden im Rathauspark jeweils an den 
Samstagabenden Kulturveranstaltungen bei freiem  
Eintritt stattfinden. Eine Vorankündigung erfolgte  
bereits im Juli-Gemeindeblatt. Eine umfassende Infor-
mation finden Sie auf Seite 13.

• �Der Kahrteich: Der Gemeinderat hat die bislang ge-
setzten Maßnahmen des Bürgermeisters infolge der 
Corona-Krise befürwortet und dazu aufgefordert, diese 
Maßnahmen bis 30. September 2020 fortzusetzen. 
Das bedeutet, dass für die gesamte heurige Badesaison 
außergewöhnliche Richtlinien gelten: Eintritt nur mit 
Saisonkarte. Keine Tageskarten. 

• �Im nicht-öffentlichen Teil wurde über Sozial-, 
Wohnungs- und Personalangelegenheiten abgestimmt.
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Umbau der Sporthalle geht voran
In mehreren Bauphasen wird 

unsere Sporthalle seit 2019 
bei laufendem Betrieb einer 
Nutzungsänderung und Neu-
strukturierung unterzogen. 
Trotz der finanziellen Einbu-
ßen für die Marktgemeinde 
Wiener Neudorf durch die 
Corona-Krise ist es dank der 
Gemeindemilliarde der Bun-
desregierung möglich, das 
Umbauprojekt der Sporthal-

le 2020 nun wieder in An-
griff zu nehmen. 2019 wurde 
bereits die Kegelbahn vom 
Erdgeschoß in den Keller ver-
legt. In den letzten Wochen 
konnten die Abbrucharbeiten 
der alten Kegelbahn sowie 
die Ausschreibungen für die 
komplette Haustechnik ge-
startet werden. Ein komplett 
neuer Brandschutzplan und 
ein neues Fluchtwegekonzept 
wurden erstellt, geprüft und 
freigegeben.
Des Weiteren geplant sind die 
barrierefreie Ausführung aller 
drei Geschoße (Personenlift) 
sowie der Einbau behinder-
tengerechter Toiletten in 
jedem Geschoß, die Erweite-
rung von Sanitärräumen und 
Garderoben sowie mehr Platz 
für Vereine. 
Auf eine Verbesserung der 
Raumaufteilung sowie mehr 

Platz dürfen sich Sportler und 
Spieler freuen. Auch der Ein-
bau von Gastroflächen samt 
einer gewerblichen Küche 
sind geplant. (Wir berichteten 
04/2019).
Um den grünen Gedanken in 
Wiener Neudorf fortzusetzen 

ist bei der Sporthalle außer-
dem eine Fassadenbegrünung 
der Gebäudehülle angedacht 
wie es auch beim Zubau der 
Volksschule geplant ist. Die 
Umsetzung ist mit Fertigstel-
lung des Umbauprojektes für 
das Jahr 2022 vorgesehen.�

100 Jahre STILL – Wir gratulieren!
Als kompetenter Partner für Intralogistik
lösungen beweist STILL bereits seit 100 Jahren 
Innovationskraft und Weitblick. Beeindruckt 
von dieser Leistung ließen es sich auch zwei  
Vertreterinnen der Bundes- und Landes
regierung und Bürgermeister Herbert Janschka 
nicht nehmen, STILL persönlich zu diesem  
besonderen Anlass zu gratulieren.

1920 gründete Hans Still in 
Hamburg ein kleines Unter-
nehmen, das sich mit der Re-

paratur von Elektromotoren 
beschäftigte. 100 Jahre spä-
ter ist die Fa. STILL GmbH 

ein Inbegriff für Gabelsta-
pler, die seit 1949 erzeugt 
werden, und Lagertechnik-
geräten.
Als erste Auslandsdestina-
tion wurde 1962 eine Nie-
derlassung in Österreich 
– und da im aufstrebenden 
IZ-NÖ-Süd in Wiener Neu-
dorf – gegründet, wo das Un-
ternehmen noch heute seine 
Österreich-Zentrale hat. Da-
mals eines der ersten Unter-
nehmen, das den Weg zu uns 
gefunden hat, in einer Zeit 
als Wiener Neudorf noch 
längst nicht als begehrter 
Wirtschaftsstandort galt.
Heute gehört die STILL Gm-
bH zur “Kion-Group AG”, in 
der weltweit mehr als 34.000 
Mitarbeiter/-innen beschäf-
tigt sind, die einen jährlichen 
Umsatz von rund € 9 Milliar-
den erwirtschaften.
Aufgrund der Corona-Kri-
se konnte der 100. Geburts-
tag in der Österreich-Zen-
trale nur im kleinen Kreis 

und mit dem nötigen Ab-
stand gefeiert werden. Bür-
germeister Herbert Jansch-
ka und Geschäftsführer DI 
Stefan Krejca ist es gelun-
gen, Landeshauptfrau Johan-
na Mikl-Leitner und Wirt-
schaftsministerin Margarete 
Schramböck als Gäste zu ge-
winnen. 
Bürgermeister Herbert 
Janschka gratuliert dem er-
folgreichen Unternehmen: 
„Von den knapp 700 Betrie-
ben in Wiener Neudorf zählt 
die Firma STILL zu den ältes-
ten, innovativsten und zugleich 
nachhaltigsten. Herzlichen 
Glückwunsch und Kompliment 
für die ersten 100 Jahre. Für 
die nächsten Jahrzehnte wün-
sche ich Ihnen alles Gute und 
machen Sie Ihren Firmenna-
men auch weiterhin nicht zum 
Programm. Seien Sie weiterhin 
laut, innovativ und führend – 
und vor allem: Bleiben Sie wei-
terhin Ihrem Standort in Wie-
ner Neudorf treu.“�

Wirtschaftsministerin Margarete Schramböck, Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner und Bgm. Herbert Janschka gratu-
lieren CEO Stefan Krejca zum Jubiläum.

Bgm. Herbert Janschka mit GR 
Michael Gnauer (l.) und GfGR 
Erhard Gredler (r.) beim Planen 
des großen Umbaus.

Foto vor der  
Coronakrise  
entstanden!
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Das Führungsteam des Gemeindeamtes 
ist komplett

Nach dem freiwilligen Aus-
scheiden des bisheri-

gen Amtsleiters Dr. Peter 
Klumpp, der in eine Anwalts-
kanzlei gewechselt ist, wurde 
ein Ausschreibungsverfahren 
durchgeführt. Die Tätigkeit 
des Amtsleiters (leitender 
Gemeindebediensteter) ist 
im §  42 der Gemeindeord-
nung geregelt. Demnach ob-
liegt dem Amtsleiter unter der 
Verantwortung und nach den 
Weisungen des Bürgermeis-
ters die Leitung der Gemein-
deverwaltung. Dazu gehören 

die Dienstaufsicht über alle 
Bediensteten sowie die orga-
nisatorischen und personellen 
Maßnahmen, die eine rasche, 
zweckmäßige, wirtschaftliche 
und gesetzeskonforme Ver-
waltung gewährleisten. Wenn 
man es so ausdrücken will, 
dann ist der Amtsleiter sowohl 
die rechte, als auch die linke 
Hand des Bürgermeisters.
Das Auswahlverfahren hat ein 
eindeutiges Ergebnis gebracht 
und so hat erstmals seit vie-
len Jahrzehnten wieder ein 
Wiener Neudorfer diese Po-

sition inne: Mag. Patrick Lie-
ben-Seutter, Jurist, ist seit 20 
Jahren Entwicklungs- und Sa-
nierungsspezialist und war als 
solcher wiederholt Manager 
bzw. Geschäftsführer diverser 
Unternehmen. Er ist verhei-
ratet, Vater von vier Kindern, 
daher aus Sicht eines Bürgers 
mit den Strukturen in Wie-
ner Neudorf bestens vertraut, 
kennt durch seine zusätzli-
che mehrjährige Tätigkeit im 
Gemeinderat sowohl das Ge-
meindepersonal also auch 
die Arbeitsabläufe im Amt, 

weiß über die Zukunftspläne 
und -projekte unseres Ortes 
bestens Bescheid und hat in 
Summe bei den Bewerbungs-
gesprächen den allerbesten 
Eindruck vermittelt. 
Bis zum Ablauf der 6-monati-
gen Probezeit Ende Dezem-
ber wird auch entschieden, ob 
Mag. Lieben-Seutter weiter-
hin in der Ortspolitik seinen 
Beitrag für Wiener Neudorf 
leisten wird, oder aus der Po-
litik ausscheidet und sich aus-
schließlich der Leitung des Ge-
meindeamtes widmen wird.�

Zwischenstand Ausbau der Volksschule

Wir freuen uns berich-
ten zu dürfen, dass 

inzwischen der Rohbau des 
Volksschulanbaues (wir be-
richteten 07/20) fertigge-

stellt ist. In den Sommer-
ferien wird der Zugang des 
bestehenden Klassentrak-
tes zum neuen Anbau herge-
stellt - der Durchbruch wird 

bis Ende der Ferien geschaf-
fen sein. Dann folgen die In-
stallationsarbeiten sowie 
die Verlegung des Estrichs. 
Mitte August geht es mit 

dem Innenausbau der neu-
en Klassenräume, also mit 
Ausstattung und Einrichtung 
weiter. Fertigstellungstermin 
ist Oktober 2020. �

Bgm. Herbert Janschka und "sein" Führungsteam der Gemeindeverwaltung: v.l.n.r.: Ulrich Mazuheli, MBA MPA (Amtsleiter-Stellvertreter & Zen-
trale Verwaltung), Thomas Koloszar (Freizeitzentrum), Karin Hassan (Bürgerservice), Mag. Patrick Lieben-Seutter (Amtsleitung), Bgm. Herbert 
Janschka, Gabriele Strauss (Finanzverwaltung), Fritz Hudribusch (Bau-, Umwelt- und Verkehrsamt) und Walter Wistermayer (Wirtschaftshof)
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1 Lehrling Verwaltungsassistent/in  
(Vollzeit ab 1.9.2020)

1 Reinigungskraft  
(20 Stunden ab 1.9.2020)

1 Kinderbetreuer/in 
(Teilzeit ab 1.9.2020, nachmittags)

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf 
der Homepage www.wiener-neudorf.gv.at oder in der Per-
sonalabteilung im Gemeindeamt. 
Bewerbungen bitte bis spätestens 14. August 2020 an 
personal@wiener-neudorf.gv.at.

Kontakt: Marktgemeinde Wiener Neudorf, 
Personalabteilung, Europaplatz 2, 2351 Wiener Neudorf,  
Tel.: 02236/ 62501-141

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Wir suchen zur Verstärkung  
unserer Gemeindeeinrichtungen

INFORMIEINFORMIE

Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.
Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisation  
von Veranstaltungen beschäftigt. Aber der Oktober hat es ganz 
besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist praktisch ein 
Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 
(Zauberer Merlix) und Kabarett („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 
Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 

 8 Umwelt & Verkehr 

 9 Gemeinde aktuell 

   12 Veranstaltungskalender 

 15 Gesellschaft & Soziales 

 20 Vereine 

   22 Ärzte  
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  Kulturschwerpunkt Oktober  

Eröffnungsfest 
Parkanlage Anninger-
park am 23.10.2016 

Weitere Infos auf Seite 10 und 11

NEUE Öffnungs-
zeiten Rathaus 
ab November

Weitere Infos auf 
Seite 9

Revitalisiert: Biotop Klosterpark

Liebevoll und mit großem Gespür für Details hat 
das Wirtschaftshofteam bereits 2019 damit be-
gonnen, das Biotop im Klosterpark zu revitalisie-
ren und im neuen Glanz erstrahlen zu lassen. 

Nun sind die Arbeiten ab-
geschlossen und das neu 

erweckte Naturjuwel ist für 
die Bevölkerung zugänglich. 
Einen besonderen Genuss 
verspricht eine begehbare 
Holz-Plattform und Sitzgele-
genheiten rund um den Teich. 
Auch die Tierwelt im Biotop 
fühlt sich in ihrem neu gestal-
teten Zuhause sichtlich wohl.
Die Marktgemeinde Wiener 
Neudorf wünscht viel Freu-
de mit der neuen „Wohlfühl
oase“!

Zur Geschichte des 
Klosterareals in  
Wiener Neudorf
Gräfin Ida Hahn-Hahn hatte 
in den 30er Jahren des 19. 
Jahrhunderts die Idee, weib-
liche Sträflinge unter die 
Aufsicht von Klosterfrauen 
zu stellen. 1853 wurde diese 
Idee umgesetzt. Die Kongre-
gation der Schwestern vom 
Guten Hirten wurde dazu 
ausgewählt, bekam das frü-
here fürsterzbischöfliche 
Sommerschloss in Wiener 
Neudorf und sollte gleich-
zeitig ein Kloster und ein Ge-
fängnis betreiben.

Da die bisherigen Gebäude un-
geeignet waren, wurde 1856 
mit der Errichtung der neuen 
Strafanstalt, der “k.k. Weiber-
strafanstalt Wiener Neudorf” 
begonnen. Finanziell wurde 
das Vorhaben von Kaiser Franz 
Joseph I. durch eine großzügi-
ge Spende aus der Klassenlot-
terie unterstützt.
Nach dem Anschluss Öster-
reichs an das Dritte Reich wur-
de das Gefängnis aufgelassen 
und die Häftlinge gruppen-
weise abtransportiert. Was 
danach mit ihnen geschah, 
ist unbekannt. Jugendliche 
Zwänglinge durften vorerst 
bleiben. 
Ab dem 19. März 1940 zog 
eine Polizeischule ein und ab 
1942 ein Wehrmachtsspital. 
Im Februar 1945 wurde die 
Anlage durch einen Bomben-
angriff schwer beschädigt 
und kurz danach von der so-
wjetischen Besatzungsmacht 
in Beschlag genommen. Als 
die Besatzungssoldaten im 
April 1949 das Areal überra-
schend verließen, starteten 
die Schwestern vom Guten 
Hirten einen Neubeginn. Ein 
Kindergarten öffnete seine 

Pforten, danach ein Kinder-
heim für 100 “Sozialwaisen”, 
genauso wie eine Sonderschu-
le. Ab 1951 bestand dann eine 
Bundeslehranstalt für schwer 
erziehbare Mädchen mit an-
geschlossenem Mädchen-
heim. In diesem Zuge wurde 
ein Freibad errichtet, das ab 

den 70er Jahren immer mehr 
verfallen und verwildert ist. 
2003 hat Bürgermeister Her-
bert Janschka dieses zu einem 
Biotop umgestalten lassen. 
2019 wurde damit begonnen 
den Teich und das Gelände 
abermals zu revitalisieren und 
zu verschönern.�

Der neu gestaltete Bereich rund um das schön gepflegte 
Biotop lädt zum Verweilen ein.
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In Kooperation mit der Markt-
gemeinde Wiener Neudorf, 

dem Mauthausen Komitee 
Österreich (MKÖ) und dem 
Internationalen Mauthausen 
Komitee (CIM) initiierte der 
Gedenkverein KZ Nebenlager 
Guntramsdorf Wiener Neu-
dorf im Herbst 2019 einen Ide-
enwettbewerb beim KZ-Mahn-
mal, um das volle Potenzial des 
Areals auszuschöpfen. 2014 
wurde auf Initiative der Ge-
meinde und des Gedenkvereins 
gemeinsam mit dem renom-
mierten Künstler Prof. Arik 
Brauer bereits das Mahnmal 
errichtet. 
Ziel des Ideenwettbewerbs 
war es, rund um das beste-
hende KZ-Mahnmal (Palmers-
straße, Ecke Eumigweg) eine 
Lösung zu finden, die einen 
Rückzugsort zum Nachdenken 
und gleichzeitig Gedenkveran-
staltungen und eigenständige 
Erkundungen ermöglicht. Die 
Ausschreibung stieß im gesam-
ten deutschsprachigen Raum 
auf großes Interesse bei Archi-
tekten, Ingenieuren, Pädago-
gen, aber auch bei Experten aus 
der Kultur- und Wissenschafts-
vermittlung und der Denkmal-
pflege.
29 Projekte aus dem EU-Raum 
wurden eingereicht. Aus dieser 
beachtlichen Anzahl an krea-
tiven Konzepten erwählte die 
Expertenjury nun im Februar 
2020 das Projekt „Park der Er-
innerung“ von Sara Kaurin und 
Manuel Pawelka zum Gewin-
ner des Bewerbes. 
Mit der Gestaltung eines Parks 
mit pädagogischen Lernsta-
tionen wurde eine Ruheinsel 
entworfen, die auch für Schü-
lerführungen und Gedenkver-
anstaltungen gut geeignet ist.  
Der „Park der Erinnerung“ soll 
außerdem alle Generationen 
miteinander verbinden. 
Am 29. Juni präsentierten 
die beiden Wiener Architek-
tur-Absolventen ihr Projekt zur 
Erweiterung des KZ-Mahnmals 

in Wiener Neudorf dem Ge-
meinderat.
„Die zahlreichen internationalen 
und kreativen Projekte haben 
uns begeistert. Ich freue mich, 
wenn nun alle Einwohner Wie-
ner Neudorfs die tollen Ideen 
im Rathaus besichtigen kön-
nen“, so Bürgermeister Her-
bert Janschka. Die Finalisten 
des Wettbewerbs erhielten 
ein Preisgeld von insgesamt 
€  4.000,-, das von der Markt-

gemeinde Wiener Neudorf zur 
Verfügung gestellt wurde. Ab 
sofort werden die Gewinner-
projekte im Erdgeschoß des 
Gemeindeamtes öffentlich 
ausgestellt und sind zu den 
regulären Öffnungszeiten zu 
besichtigen. Nach Beschluss-
fassung des Gemeinderates 
soll die Neugestaltung des 
Platzes bis zu den Gedenk- 
und Befreiungsfeiern im Mai 
2021 abgeschlossen sein.�

2. Platz: „Wenn der 
Regen kommt“
von Julia Obleitner und Helvijs 
Savickis (Künstler/Architekten)

Das Künstler- und Architek-
ten-Duo überzeugte mit ei-
nem Entwurf, der bei Regen 
die Namen der im KZ Gun-
tramsdorf/Wiener Neudorf 
Umgekommenen auf dem 
Pflasterboden sichtbar wer-
den lässt und die vor Ort be-
stehende Betonmauer in die 
Neugestaltung kreativ ein-
bindet.

3. Platz: „Akustikpark. 
Zuhören und Erinnern.“
von Géraldine Heller und Fa-
bio Spink (Studierende der FH 
Nordwestschweiz)

Das Konzept der Schweizer 
Studierenden „Akustikpark“ 
rückt vor allem die akusti-
sche Wissensvermittlung in 
den Vordergrund. Per Knopf-
druck können sich Besucher 
an Infosäulen Texte zum ehe-
maligen KZ anhören. 

Neugestaltung des Platzes beim 
KZ-Mahnmal Wiener Neudorf 
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Sara Kaurin und Manuel Pawelka 
(Preisträger Architekturwettbewerb)

v.l.n.r. Christa Bauer (Geschäftsführung Mauthausen Komitee Ös-
terreich (MKÖ)), Willi Mernyi (Vorsitzender MKÖ), Jürgen Gangoly 
(Vorsitzender KZ-Gedenkverein Guntramsdorf / Wiener Neudorf), 
Sara Kaurin und Manuel Pawelka (Preisträger Architekturwettbe-
werb), Bgm. Herbert Janschka, Maria Pollinger (Vorstandsmitglied 
KZ-Gedenkverein) 
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Artistik – Tiere – Attraktionen: 
Circus Safari zu Gast in Wiener Neudorf
Marktgemeinde Wiener Neudorf gewährt Circus Safari Asyl

Das Schicksal des Circus 
Safari ging durch alle 

Medien. Da Zirkusdirektor 
Benjamin Spindler mit seiner 
Zirkusfamilie wegen der Co-
rona-Krise nicht in die Früh-
jahrssaison starten konnte, 
saß er mitsamt seinen Mitar-
beitern und den Tieren Mo-
nate auf jenem Areal fest, auf 
dem die letzten Vorstellungen 
vor der Winterpause stattge-
funden haben. Da der Grund-
eigentümer – die Frey Holding 
– das Gelände selbst benötigt, 
hatte das Asyl in Wien Auhof 
ein Ablaufdatum.
Unser Bürgermeister Herbert 
Janschka bot dem Circus Sa-
fari kurzerhand Unterschlupf 
und bedankt sich bei der 
Firma Universale, auf deren 
Grundstück der Circus Safari 
nun seine Zelte aufschlagen 
durfte.
Schon seit 26 Jahren ist die 
aus Berlin stammende Zir-
kus-Familie in Österreich be-
heimatet und trat mit ihren 
Vorstellungen hauptsächlich 
in Wien auf. Zirkusdirektor 
Benjamin Spindler ist glück-
lich und dankbar nun in Nie-
derösterreich einen Stand-
platz gefunden zu haben und 
hier „endlich wieder arbeiten“ 
zu können. 
Die Tiere stehen im Circus 
Safari dabei laut Benjamin 
Spindler an oberster Stelle. 
Aufgrund des immensen me-
dialen Interesses und dank 
der dadurch so zahlreichen 
Futterspenden im Frühling 
seien die Tiere durchgehend 
gut versorgt und auch sicht-
lich wohlgenährt durch die 
Corona-Krise gekommen.
Noch bis 9. August gibt der 
Circus Safari Vorstellungen 
auf dem Gelände neben der 
B17 in der Nähe der Sporthal-
le und freut sich über Gäste. 
Ein Trampelpfad querfeldein 
von der Tennisstraße/Höhe 

Kurzerhand lud Bürgermeister Herbert Janschka seine Mitarbeiter und die in der Sommerbetreuung 
befindlichen Kindergarten- und Hortkinder zur Sonder-Gala-Zirkus-Vorstellung in den Circus Safari ein. 

Eingang Jugendplatz führt 
zum Zirkus-Haupteingang.
Im Circus Safari zu bestaunen 
gibt es liebevoll einstudierte 
Tier-Shows, waghalsige Artis-
tikvorstellungen, amüsante 

Clownsnummern und vieles 
mehr, was ein Zirkus zu bieten 
hat. In der Pause können Sie 
die Tierschau besuchen, und in 
der Manege findet das belieb-
te Ponyreiten statt. Im Bür-

gerservice im Gemeindeamt 
liegen Flyer auf, mit denen Sie 
an der Zirkuskasse eine Ermä-
ßigung auf den Normalpreis 
erhalten. �
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Die Kulturbeauftragten der Marktgemeinde Wiener Neudorf freuen sich  
und können es kaum erwarten, gemeinsam mit Ihnen die Kultur in Wiener 
Neudorf wieder ins Rollen zu bringen.

Mit „Kultur im Park“ startet ein ab-
wechslungsreicher Sommer mit 

guter Unterhaltung und viel Musik.

Kulinarisch verwöhnt werden Sie di-
rekt vor Ort von Wiener Neudorfer 
Gastronomen. Erfrischen Sie sich bei 
einer Sommerbowle, stoßen Sie mit Ih-
rer Familie und Freunden an und lassen 
Sie die Samstagabende im Rathauspark 
unter freiem Himmel mit Live-Musik 
gemütlich ausklingen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sommerbühne im Rathauspark
Einlass und Verpflegung ab 18 Uhr

Eintritt frei

Erforderliche Sitzplatzkarten sind im  
Kulturbüro im 1. Stock erhältlich.

Kultur im Park
Die Sommerevent-Reihe 2020

Die beiden Italiener Erik Arno und 
Domenico Limardo entführen Sie 

musikalisch für einen Konzertabend 
nach Italien.

Sein Repertoire erstreckt sich von ei-
genen, ausdrucksstarken Songs über 

bekannte Austropop-Covers wie Rain-
hard Fendrich und Wolfgang Ambros.

Unter der Leitung von Helmut „Bla-
cky“ Schwarzer spielen 10 Mann 

und swingen Musik im Stile Duke Elling-
tons.

Samstag, 22.8.2020 | 19:30 Uhr 
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 
23.8.2020 | 19:30 Uhr 

Duo italiano
Konzert Bella Italia

Samstag, 29.8.2020  | 19:30 Uhr 
 

Manfred Blach
Austropop-Konzert

Samstag, 15.8.2020  | 19:30 Uhr 
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 
16.8.2020 | 19:30 Uhr 

Royal Flush Orchester
Jazzkonzert

Manfred und Peter sorgen mit ih-
rem einzigartigen Musikstil für 

Stimmungsgarantie beim Dämmer-
schoppen.

Samstag, 1.8.2020 | 18 Uhr 
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 
2.8.2020 | 18 Uhr 

Die Specky´s
Dämmerschoppen

Keine Plätze mehr verfügbar – Andy 
Lee Lang sorgt im ausgebuchten 

Festgelände mit seinen Rock‘n‘Roll Hits 
für Stimmung.

Samstag, 8.8.2020 | 19:30 Uhr 
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 
9.8.2020 | 19:30 Uhr 

Andy Lee Lang
Welthits

AUSGEBUCHT

AUSGEBUCHT

Es konnte eine Ersatztermin für die abgesagte Veranstaltung vom 18. Juli gefunden werden:
Passion Artists – Opernaufführung „Die Entführung aus dem Serail“ | 19:30 Uhr | Festsaal Freizeitzentrum | Eintritt frei 

(Sitzplatzkarten erforderlich, erhältlich im Kulturbüro im Gemeindeamt)
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 Veranstaltungskalender August

A  1.8. Samstag

Kultur im Park –  
Die Specky‘s
18 Uhr, Sommerbühne 
Rathauspark. Weitere Infos auf 
Seite 13. Veranstalter: 

Gemeinde Wiener Neudorf

B  5.8. Mittwoch

Vor-Ort-Sprechstunde des 
Bürgermeisters
ab 17 Uhr, Reisenbauer-Ring 
(Basketballplatz). Veranstalter: 
Gemeinde Wiener Neudorf

C  8.8. Samstag

Kultur im Park –  
Andy Lee Lang
19:30 Uhr, Sommerbühne 
Rathauspark. Weitere Infos auf
Seite 13. Veranstalter: Gemein-

de Wiener Neudorf

D  9.8. Sonntag

Kirtag
Marktstände in der Parkstraße. 
Heuer entfällt das Rahmenpro-
gramm der Gemeinde. Veran-
stalter: Wirtschaftskammer

E  12.8. Mittwoch

Vor-Ort-Sprechstunde des 
Bürgermeisters
ab 17 Uhr, Weidenweg (Spiel-
platz). Veranstalter: Gemeinde 
Wiener Neudorf

F  13.8.+27.8. Do

Bildungs- und Berufs
beratung NÖ
Convo-Coworking, Wiener 
Straße 13, 2340 Mödling, 
Terminvereinbarung erforder-
lich unter Rosemarie Peer 
0699/11 05 75 02. 
Veranstalter: Verein Jugend 
und Arbeit, NÖ Landesverein 
zur Schaffung vorübergehender 
Beschäftigungsmöglichkeiten

G  15.8. Samstag

Kultur im Park –  
Royal Flush
19:30 Uhr, Sommerbühne 
Rathauspark. Weitere Infos auf 
Seite 13. Veranstalter: Gemein-
de Wiener Neudorf

H  17.-21.8. Mo-Fr

Gratis Nachhilfe
9-12 Uhr, Volksheim
Veranstalter: Verein für inklusi-
ve Bildung 

I  18.8. Dienstag

PVÖ - Original Wiener 
Heuriger 
16-20 Uhr, Heuriger Hacker, 
Parkstraße 31, Eintritt frei. 
Musik aus Grinzing. Jeder Gast 
erhält beim Eintritt einen Gut-
schein für ein Getränk. Verbil-
ligter Seniorenteller. 
Veranstalter: PVÖ Wiener 
Neudorf 

J  19.8. Mittwoch

Vor-Ort-Sprechstunde  
des Bürgermeisters
ab 17 Uhr, Parkstraße 
(Grünanlage Festgelände)
Veranstalter: Gemeinde 
Wiener Neudorf

K  22.8. Samstag

Kultur im Park –  
Duo Italiano
19:30 Uhr, Sommerbühne 
Rathauspark. Weitere Infos auf 
Seite 13. Veranstalter: Gemein-
de Wiener Neudorf

L  25.+27.8. Di+Do

Pensionistenausflug  
heuer daheim
Sommerevent im Rathauspark, 
für Verpflegung ist gesorgt. 
Anmeldungen im Bürgerservice. 
Weitere Infos S. 23. Veranstal-
ter: Gemeinde Wiener Neudorf

M  26.8. Mittwoch

PVÖ Halbtagesausflug 
–  Bio Imkerei Schmid im 
Wienerwald 
14:15 Uhr, Abfahrt Volksheim, 
Mitglieder € 20,-, Gäste € 25,-. 
Anmeldung jeden Dienstag im 
Volksheim oder bei Gerti unter 
0699/103 102 48.  Veranstal-
ter:  PVÖ Wiener Neudorf

N  26.8. Mittwoch

Vor-Ort-Sprechstunde des 
Bürgermeisters
ab 17 Uhr, Anningerpark 
(Vorplatz Kindergarten).
Veranstalter: Gemeinde 
Wiener Neudorf

O  29.8. Samstag

Kultur im Park –  
Manfred Blach - 
Austropop
19:30 Uhr, Sommerbühne 
Rathauspark. Weitere Infos auf 
Seite 13. Veranstalter: Gemein-
de Wiener Neudorf

Vorschau September

a  5.9. Samstag

Kunst & Schmankerlnacht
16-22 Uhr, Rathauspark, 
internationale Gastronomie 
und Kunstmarktstände.
Veranstalter: ÖVP Wiener 
Neudorf

b  13.+27.9. So

Briefmarkentauschtage
11:45 Uhr, Volksheim. Ing. Erich 
Poschlep (0664/536 60 94)
Veranstalter: ABSV Sektion 
Wiener Neudorf

c  7.9. Montag

Gemeinderatssitzung
19 Uhr,  Veranstalter: 
Gemeinde Wiener Neudorf

d  9.9.+24.9. Do

Bildungs- und 
Berufsberatung NÖ
Convo-Coworking, Wiener 
Straße 13, 2340 Mödling, 
Terminvereinbarung 
erforderlich unter Rosemarie 
Peer 0699/11 05 75 02.
Veranstalter: Verein Jugend 
und Arbeit, NÖ Landesverein 
zur Schaffung vorübergehender 
Beschäftigungsmöglichkeiten

e  16.9. Mittwoch

PVÖ Halbtagesausflug 
„Bio Imkerei Schmid im 
Wienerwald“
Abfahrt 14:15 Uhr, Volksheim. 
Bus, Führung, Verkostung: 
Mitglieder € 20,-, Gäste € 25,-. 
Anmeldung jeden Dienstag/
Volksheim oder bei Gerti unter 
0699/103 102 48.
Veranstalter: PVÖ Wiener 
Neudorf

f  16.9. Mittwoch

Mutter-Eltern-Beratung 
11-12:30 Uhr, 
Mutterberatungsstelle 
Friedhofstraße 9. 
Veranstalter: Land NÖ

g  19.9. Samstag

ABO - Gitarrissima
19:30 Uhr, Franz-Fürst-
Freizeitzentrum
Veranstalter: Gemeinde 
Wiener Neudorf

h  21.9. Montag

Nachmittag der NÖs 
Senioren   
15 Uhr, Genossenschaftshaus 
Frieden, Vortrag von Dr. 
med. Alireza Nouri über 
„Herzinfarkt“. Veranstalter: 
NÖs Senioren (Regina Young 
0664/219 22 90)

i  21.9. Montag

Vortrag: Kanarische Inseln 
- Vulkane, Mineralien, 
Landschaft Kanarische 
Inseln
19 Uhr, Genossenschaftshaus, 
Mag. Judith BASCH
Veranstalter: Mineralien & 
Naturverein Wienerwald

j  23.9. Mittwoch

Ersatztermin Kinder
theater Schwarzlichtshow
Franz-Fürst-Freizeitzentrum, 
Veranstalter: Gemeinde 
Wiener Neudorf

k  24.9. Donnerstag

Wienspaziergang „Gemma 
auf einen Kaffee“
Dauer 1,5 – 2 Stunden, 
Treffpunkt 9:15 Uhr 
Badner Bahn. Kosten € 25,-. 
Veranstalter: NÖs Senioren 
(Regina Young 0664/219 22 90

l  26.9.  Samstag

Passion Artists – Opern-
aufführung „Die Entfüh-
rung aus dem Serail“
19:30 Uhr, Festsaal Freizeit-
zentrum, Eintritt frei, Sitzplatz-
karten erforderlich, erhältlich 
im Kulturbüro. Veranstalter: 
Gemeinde Wiener Neudorf

Freier
Eintritt

Freier
Eintritt

Freier
Eintritt

Freier
Eintritt

Freier
Eintritt

Abo  
(Erwachsene) 

Kinder Abo

Kartenverkauf im 
Bürgerservice  
der Gemeinde 
02236 / 62 501

Kartenverkauf 
www.oeticket.com

Videoauf-
zeichnung

Eintritt FreiFreier
Eintritt

ABGESAGT
AUSGEBUCHT

AUSGEBUCHT

Freier
Eintritt



    

Bildungs- und Berufsberatung 
 in Mödling, Convo-Coworking, Wiener Straße 13  

           
Berufliche Orientierung   Passende Weiterbildungen    Nachholen 

von Abschlüssen   Wiedereinstieg   Bildungsförderungen   
 

Termine: 
25.6., 9.7., 23.7.,13.8., 27.8., 9.9., 24.9., 
8.10., 22.10.,10.11., 25.11., 9.12., 17.12. 

 
Terminvereinbarung erforderlich! 

 Fr. R. Peer 0699/11057502 
 

Persönlich – Kostenlos - Vertraulich 
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Info Kindertheater

Das Kindertheater findet in der 
kommenden Saison aufgrund der 

aktuellen Coronasituation nicht in 
gewohnter Weise statt. 

Als Ersatz planen die Betreuungs
einrichtungen für die Kinder einzel-

ne Theaterveranstaltungen in der 
jeweiligen Einrichtung vor Ort. 

Wir freuen uns auf die Saison 
2021/22, wenn wir seitens der 

Gemeinde wieder ein abwechslungs
reiches Kindertheaterproramm auf 
die Beine stellen dürfen und bitten  

für heuer um Verständnis.
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Interview mit dem Ausschuss für Sicherheit 
und Blaulichtorganisationen

WIENER NEUDORF informiert: 
Das Thema Sicherheit spannt 
sich vom Kleinen ins Große: 
Vom Schutz der Einzelper-
son bis zum großen Thema 
„Blackout-Vorsorge“, das die 
gesamte Gemeinde betrifft. 
Welche Schwerpunkte hat sich 
das Gremium für Sicherheit im 
heurigen Jahr vom „Kleinen“ ins 
„Große“ gesetzt?

GfGR Werner Heindl: „Wir ha-
ben in der letzten Legislatur-
periode die Förderung von 
Fahrradhelmen für Kinder und 
in der letzten Gemeinderats-
sitzung die Verlängerung der 
Förderung für private Sicher-
heitseinrichtungen bis 2021 
beschlossen. Außerdem setzen 
wir uns für verstärkte Kontrol-
len bei der Unterführung der 
B17 ein. Ein weiterer Punkt 
ist die Wiedereinführung der 
durch die Coronasituation aus-
gesetzten Sprechstunde der 
Sicherheitspartner am letz-
ten Mittwoch im Monat von 
17-18 Uhr im Gemeindeamt. 
Im Herbst wollen wir eine In-

foveranstaltung zum Thema 
„Dämmerungseinbruch“ an-
bieten. Ebenfalls im Herbst 
des heurigen Jahres planen 
wir wieder, wie in den letzten 
Jahren, einen Selbstvertei-
digungskurs für Jugendliche 
und 2021 wird es wieder das 
große Sicherheitsfest geben. 
Was das Thema „Blackout-Vor-
sorge“ betrifft haben wir vor, 
den Katastrophenschutzplan 
im nächsten halben Jahr neu 
zu überarbeiten und Ende des 
Jahres abschließen zu können.“

WIENER NEUDORF informiert: 
Für welche Art „Katastrophen“ 
muss eine Gemeinde gewapp-
net sein? 

GR Gilbert Mayr: „Die Experten 
sagen, dass in den nächsten 5 
Jahren „Blackout“ ein realisti-
sches Szenario für Gemeinden 
sein kann, welches flächende-
ckend auftreten kann. Deshalb 
ist das auch unser vorrangiges 
Ziel, dass wir uns diesem The-
ma widmen und im Ausschuss 
für Sicherheit und Blaulichtor-

ganisationen werden wir alle 
unsere Ressourcen nutzen, um 
für Wiener Neudorf im Ernstfall 
bestmöglich gerüstet zu sein.“

GfGR Werner Heindl: „Denk-
bare Katastrophen sind 
beispielsweise auch Über-
schwemmungen durch an-
dauernde Niederschläge, 
U nw e t t e r - S t u r m s c h ä d e n , 
Großbrände und Explosionen 
wie bei LKW Müller vor zwei 
Jahren, Gefahrenstoffe auf 
der Autobahn wie bei Tank-
wagenunfällen aber auch ra-
dioaktive Verunreinigung der 
Gemeinde.“

WIENER NEUDORF informiert: 
Was passiert im Falle eines 
vollständigen Ausfalles der 
Stromversorgung? Gibt es eine 
Art Notfallplan? 

GR Gilbert Mayr: „Es existiert in 
der Gemeinde ein Notfallplan, 
der gerade mit Feuerwehrkom-
mandant Walter Wistermayer 
und unserem Gremium eva-
luiert wird. Darunter versteht 

man ein Ablaufschema, welches 
die Arbeit für die Mitarbeiter im 
Ernstfall erleichtert.

Wenn heute der Strom ausfällt 
kommt der Notfallplan zum Tra-
gen: Es kommt zur Verständi-
gung der einzelnen Mitarbeiter, 
welche dem Stab angehören. 
Der Plan gibt vor, mit welchen 
Behörden man Kontakt herstel-
len muss und welche Aufgaben 
zu erledigen sind. Des Weiteren 
muss die Versorgung gesichert 
sein, je länger der Stromausfall 
dauert, umso mehr Versor-
gungsfahrten sind notwendig, 
und umso mehr muss auch die 
Sicherheit in Absprache mit der 
Polizei, Rettung und Feuerwehr 
gewährleistet werden.“

WIENER NEUDORF informiert: 
Die Gemeinde hat sich ja 
kürzlich ein Notstromaggregat 
angeschafft. Wofür kann man es 
verwenden?

GfGR Werner Heindl: „Das Not-
stromaggregat wird verwen-
det, um die Infrastruktur im 
Falle eines Stromausfalles auf-
rechtzuerhalten. Das Gemein-
deamt, die Gemeindeküche 
und das Freizeitzentrum haben 
eine Einspeisestelle - im Falle 
eines Stromausfalles könnten 
wir diese vier Einrichtungen 
versorgen. Das mobile Gerät 
ist auf einem Anhänger mon-
tiert und kann von einem PKW 
gezogen werden.“

WIENER NEUDORF informiert: 
Mit welchen Themen ist das 
Gremium gerade jetzt in Coro-
na-Zeiten besonders konfron-
tiert? Herr Mayr, Sie haben 

Sicherheitsgemeinderat GfGR Werner Heindl und Ausschussvorsitzender GR Gilbert 
Mayr mit WIENER NEUDORF informiert Redakteurin Mag. Heidi Gaganas.

„WIENER NEUDORF informiert“ im Gespräch mit
GfGR Werner Heindl, gebürtiger Südburgenländer (Deutsch Bieling), 65 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, 2 Enkelkinder, 

lebt seit 42 Jahren in Wiener Neudorf, von Beruf Zollbeamter, seit 2 Jahren in Pension, seit 7 Jahren Gemeinderat in 

Wiener Neudorf 

GR Gilbert Mayr, gebürtiger Mödlinger, 48 Jahre, verheiratet, 2 Söhne, seit 2014 in Wiener  

Neudorf wohnhaft, Polizist, seit 2015 im Innenministerium tätig, im Gemeinderat seit 2020 und  

Ausschussvorsitzender für Sicherheit und Blaulichtorganisationen
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Förderung von Sicherheitseinrichtungen

in einer Ausgabe von Wiener 
Neudorf INFORMIERT über den 
Anstieg in der Cyberkriminalität 
informiert…

GR Gilbert Mayr: „Ja genau, 
dadurch, dass die Kriminalität 
relativ rasch reagiert und ihre 
Strukturen rasch anpasst, und 
weil natürlich auch das Verbre-
chen in der Coronazeit nicht 
mehr so mobil war, sind die 
Zahlen in der Cyberkriminalität 
stark gestiegen: Da gab es Te-
lefonanrufe mit Hackerangrif-
fen, und Emails die versendet 
werden, wo versucht wird den 
Leuten mit dem sogenannten 
„Neffentrick“* das Geld aus der 
Tasche zu locken – im Endeffekt 
ist das der moderne Einbruch.“

GfGR Werner Heindl: „Meine 
Aufgabe als Zivilschutzbeauf-
tragter war es in der Corona
zeit, die Informationen vom 
Zivilschutzverband in Tulln an 
den Krisenstab der Gemeinde 
weiterzuleiten.“

WIENER NEUDORF informiert: 
Was ist Ihnen in diesem Zusam-
menhang wichtig den Bürge-
rinnen und Bürgern von Wiener 
Neudorf mitzuteilen?

GR Gilbert Mayr: „Mir ist wich-
tig, mich als Vorsitzender des 
Sicherheitsausschusses bei 
den Wiener Neudorferinnen 
und Neudorfern für die vor-
bildliche Umsetzung der Vor-
gaben der Bundesregierung 
zu bedanken, das hat tadellos 
funktioniert in Wiener Neu-
dorf. Natürlich möchte ich 
mich bei allen Mitarbeitern der 
Blaulichtorganisationen, und 
bei den Mitarbeitern der Ge-
meinde für die herausragende 
Zusammenarbeit sowie dem 
Bürgermeister für sein Katas-
trophenmanagement bedan-
ken.“

WIENER NEUDORF informiert: 
In welchen Angelegenheiten 
kommen Bürgerinnen und 
Bürger in die Sprechstunde der 

Sicherheitspartner im Gemein-
deamt? Was kann man sich 
davon erwarten? 

GR Gilbert Mayr: „Die Anliegen 
der Bürgerinnen und Bürger 
sind beispielsweise Vandalis-
mus oder Radfahrer, die Ver-
ordnungen nicht einhalten. 
Dabei geht es darum, wie man 
dabei die Blaulichtorganisatio-
nen miteinbinden und den Kon-
takt zu den Bürgern herstellen 
kann.“

GfGR Werner Heindl: „Wir sind 
die Ansprechpartner für Si-
cherheitsprobleme, der so-
genannte sanfte Lösungsweg 
für Probleme, bei denen nicht 
gleich die Polizei eingeschaltet 
bzw. Anzeige erstattet werden 
möchte. Die Sicherheitspart-
ner sind Bindeglied zwischen 
Polizei, Bevölkerung und der 
Gemeinde.“

WIENER NEUDORF informiert: 
Vandalismus ist ja zurzeit in 

Wiener Neudorf ein aktuelles 
Problem. Gibt es Überlegungen 
seitens der Sicherheitspartner, 
wie man dem Problem entge-
genwirken kann?

GfGR Werner Heindl: „Ja, der 
Wirtschaftshof hat sich dazu 
bereiterklärt eine nächtliche 
Kontrollfahrt zu machen. Die 
Polizei kontrolliert ebenfalls 
verstärkt die Abendaktivitäten 
in den Parks. Die Jugendarbeit 
der MOJA soll außerdem mit 
den Jugendlichen vor Ort spre-
chen.

Die letzten Vorfälle im Rathaus
park konnten erfreulicherweise 
aufgeklärt werden. Aufgrund 
eines Hinweises konnten die 
fünf Jugendlichen (zwei davon 
aus Wiener Neudorf) ausfindig 
gemacht werden und mussten 
Strafe zahlen.“�

WIENER NEUDORF informiert: 
Vielen Dank für das nette und 
informative Gespräch.

Die Marktgemeinde Wie-
ner Neudorf leistet als 

Förderung einen Zuschuss auf 
die Anschaffungs- bzw. Errich-
tungskosten von folgenden 
Sicherheitseinrichtungen für 
die Sicherheit Ihres Wohnhaus-
haltes. Die folgenden Informa-
tionen erleichtern Ihnen die 
Durchführung einer Beantra-
gung.
Wofür gibt es eine Förderung?
a) �Für mechanischen Schutz bei 

einer Wohnung in Mehrfami-
lienhäusern: Einbruchhem-
mende Sicherheitstüren 

b) �Für den umfassenden mecha-
nischen Schutz für Eigenheim 
oder Wohnhaus: Einbruch-
hemmende Sicherheitstüren 
und Sicherheitsfenster 

c) �Für elektronischen Schutz bei 
einem Eigenheim, Wohnhaus 
oder Wohnung: Alarm-Ein-
richtungen 

d) �Für Videoüberwachungs-Ein-
richtungen (nur gemeinsam 
mit Alarmeinrichtungen)  

In welcher Höhe wird der ein-
malige Förderzuschuss ausbe-
zahlt?
Die Marktgemeinde Wiener 
Neudorf leistet für eine Sicher-
heitseinrichtung einen einma-
ligen nicht rückzahlbaren Zu-
schuss in der Höhe von 25 % der 
Anschaffungskosten, höchstens 
jedoch € 500,- pro Antrag. 

Wie kann ich die Förderung be-
antragen?
Auf unserer Homepage unter 
Bürgerservice/Formulare und 
Förderungen finden Sie das 
Formular „Förderansuchen Si-
cherheit 2020“. Bringen Sie das 
ausgefüllte Formular samt der 
notwendigen Unterlagen zu 
den Öffnungszeiten im Gemein-
deamt im Bauamt (Erdgeschoß) 
vorbei oder senden Sie die Un-
terlagen per Email an bauamt@
wiener-neudorf.gv.at
Welche Unterlagen sind bei der 
Beantragung notwendig?

a) �Durchführungs- und Abnah-
mebestätigung für die Sicher-
heitseinrichtung durch ein 
entsprechend befugtes (kon-
zessioniertes) Unternehmen.   

b) �Vorlage der Rechnung über 
die Anschaffung der Sicher-
heitseinrichtung sowie über 
die ordnungsgemäße Monta-
ge dieser in das gegenständ-
liche Wohnobjekt, jeweils im 
Original, samt Nachweis der 
vollständigen Zahlung der in 
den Rechnungen ausgewiese-
nen Beträge.   

c) �gültiger Meldezettel  
d) �Schriftliche Zustimmung des/

der FörderungswerberIn 
über die richtliniengemäße 
Verwendung seiner perso-
nenbezogenen Daten. 

e) �Schriftliche Zustimmung des 
Vermieters/der Vermieterin 
zum beantragten Einbau der 
Sicherheitseinrichtung. 

Entnehmen Sie der „Richtlinie 
für Sicherheitseinrichtungen 
2020“ weitere wichtige Infor-
mationen, wie Sie zu Ihrer För-
derung kommen und was Sie 
dabei beachten müssen – unter 
Bürgerservice/Formulare und 
Förderrichtlinien. �

* �Als Enkeltrick oder Neffentrick wird ein betrügerisches Vorgehen bezeichnet, bei dem sich Trickbetrüger über das Telefon, meist gegenüber älteren und/oder hilflosen Personen, als 
deren nahe Verwandte ausgeben, um unter Vorspiegelung falscher Tatsachen an deren Bargeld oder Wertgegenstände zu gelangen.
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Die Marktgemeinde Wie-
ner Neudorf plant, für die 

einzelnen Nutzergruppen des 
öffentlichen Raumes (Fußge-
her, Radverkehr, öffentlicher 
Verkehr, motorisierter Indivi-
dualverkehr) ein umfassendes 
Verkehrsleitsystem zu erstel-
len. Als erster Schritt wurde 
ein Fußgeher- und Radfah-
rerleitsystem in Anlehnung 

an das der Nachbargemeinde 
Mödling entwickelt. Vorerst 
weisen 12 Hinweisschilder an 
ausgewählten Standorten mit-
tels Piktogrammen und Farb-
kategorien auf für Fußgeher 
und Radfahrer wichtige Ziele 
vorwiegend innerhalb des Ge-
meindegebietes hin. An den 
Standorten Vorplatz Gemein-
deamt sowie den Stationen 

Badner Bahn Wiener Neudorf 
und Griesfeld sind ergänzend 
Übersichtstafeln angebracht. 
Der Umsetzung eines Fuß-
geher- und Radfahrerleit-
systems zugrunde liegen 
mehrere Ideen. Neben der 
Umsetzung des Prinzips der 
„kurzen Wege“ soll den Fuß-
gehern und Radfahrern die-
selbe „Wertschätzung“ wie 
den Autofahrern zukommen. 
Diese Aufwertung des Zufuß-
gehens und des Radfahrens 
wird über bessere und siche-
rere Benützung der Fuß- und 
Radverkehrswege ermöglicht. 
Hinweise auf wichtige Ziele 
und Achsen verschaffen den 
NutzerInnen klaren Überblick 
und Orientierung. Die Minu-
ten- und Entfernungsangaben 
verdeutlichen, wie kurz viele 
Wege tatsächlich sind und sol-
len schließlich zum Zufußge-
hen bzw. zum Fahrradfahren 
animieren. Bei der Gestaltung 

der Schilder wurde auf ein 
klares Schriftbild und auf ein 
durchgehendes Farbsystem 
geachtet.
Die Ideen zur Umsetzung des 
Fußgeher- und Radfahrerleit-
systems wurden im Rahmen 
von Beiratssitzungen der 
Stadterneuerung mit Bürger
Innen, Politik und Verwaltung 
erarbeitet.
Die Ausarbeitung des Projek-
tes erfolgte in Kooperation 
mit dem Stadterneuerungs-
beirat von Wiener Neudorf, 
unterstützt durch das Pla-
nungsbüro kosaplaner, und 
wurde von der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung gefördert.
Die Errichtung des Fußge-
her- und Fahrradleitsystems 
wurde im Frühjahr 2020 ab-
geschlossen. Als Fortführung 
ist die Entwicklung eines 
Ortsleitsystems für die moto-
risierten Verkehrsteilnehmer 
vorgesehen.�

Das Öffi-Angebot des Ver-
kehrsverbundes Ost-Re-

gion (VOR) verspricht jetzt 
eine sichere, stressfreie und 
klimaschonende Anreise zu 
den lohnendsten Ausflugszie-
len in Wien, Niederösterreich 
und dem Burgenland mit 
Bahn und Bus. 
Mit dem neuen Freizeitticket 
des VOR ist der Weg in den 
Kurzurlaub nun günstiger: Ein 
Erwachsener mit 2 Kindern 

bis zum 15. Lebensjahr sowie 
ein Hund können am Samstag, 
Sonntag oder an einem Feier-
tag den öffentlichen Verkehr 
mit wenigen Ausnahmen um 
€ 19,90 (Freizeitticket für NÖ 
und Burgenland) oder € 25,70 
(Freizeitticket Plus für Wien, 
NÖ und Burgenland) nutzen. 
Perfekt für einen schönen 
Sommer in der Ostregion. 
Weitere Informationen fin-
den Sie auf www.vor.at.�

Fußgeher- und Radfahrerleitsystem

Info – Neues Ausflugsticket für die Ostregion
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Nach einem sehr niederschlagsreichen Juni wur-
den auch wieder vermehrt Schnecken im Gemein-
degebiet beobachtet. Und trotz der trockenen 
Julitage ist das Problem nicht aufgehoben, son-
dern nur aufgeschoben. 

Bei allem Ärger darf man 
aber den ökologischen 

Wert der ungeliebten Schne-
cken nicht unterschätzen. Im 
folgenden Beitrag wollen wir 
Sie über diesen aufklären und 
informieren Sie auch über 
natürliche Ansätze der Be-
kämpfungsmethoden, wenn 
Nacktschnecken überhand-
nehmen.
Schnecken haben in verschie-
denen Ökosystemen die wich-
tige Rolle als Zerkleinerer 
abgestorbener Pflanzenteile. 
In einem funktionierenden 
Ökosystem sind sie unent-
behrlich. 
Unser Ansatz als „Natur im 
Garten“-Gemeinde ist der, die 
Schnecken als Nützlinge im 
Ökosystem zu betrachten und 
lediglich das Überhandneh-
men von Schnecken-Schädlin-
gen mit biologischen Maßnah-
men einzudämmen.
Die meisten Fraßschäden im 
Garten werden von der Spa-
nischen Wegschnecke und 
der Genetzten Ackerschnecke 
verursacht. Gehäuseschne-
cken wie Schnirkel- oder 
Weinbergschnecken richten 
nur geringe Schäden an. Sie 
werden zu Unrecht verfolgt. 
Der bis zu 15 cm lange Tiger-
schnegel - nicht zu verwech-
seln mit der maximal 5 cm lan-
gen Genetzten Ackerschnecke 
- frisst abgestorbenes Mate-
rial, aber auch Eigelege und 
sogar erwachsene Schnecken 
anderer Arten und zählt damit 
zu den Nützlingen. Die Spani-
sche oder Kapuzinerschnecke 
breitete sich ab den 1950ern 
sehr stark aus. Frühere An-
gaben, die Art wäre durch 
spanische Gemüseexporte 
verbreitet worden, stellten 
sich als Irrtum heraus. Mit-

verantwortlich für die Plage 
sind monotone, stark gedüng-
te Kulturlandschaften sowie 
struktur- und artenarme Gär-
ten, in denen kein Platz für 
Fressfeinde der Schnecken ist.

Verzichten Sie auf  
entwässerndes  
Schneckenkorn 

Der in vielen Schneckenkör-
nern enthaltene Wirkstoff 
Metaldehyd ist ein starkes Gift, 
das auch das Leben anderer 
(nützlicher) Tiere im Garten 
gefährden kann!  Metaldehyd 
verstärkt die Schleimprodukti-
on und entwässert die Schne-
cken stark. Bei Regen oder Tau 
erholen sich die Tiere aber und 
überleben. Beim Menschen 
verursacht der Stoff Erbre-
chen, Atemnot und Durch-
fall. Am effizientesten ist die 
Kombination mehrerer ökolo-
gischer Bekämpfungsmetho-
den. Die direkte Bekämpfung 
sollte jedenfalls schon bei den 
Jungschnecken ab März/April 
erfolgen.

Vorbeugende  
Maßnahmen 
• Morgens gießen! In einem 
abends gegossenen Garten 
finden Schnecken optimale 
Feuchtigkeitsverhältnisse. 
Nur den Wurzelbereich der 
Gemüse und Zierpflanzen gie-
ßen 
• �Vor den letzten Frösten im 

Frühling bzw. nach den ers-
ten Frösten im Herbst die 
Erde ordentlich durchhar-

ken. Schneckeneier gelan-
gen an die Oberfläche und 
frieren ab. Die UV-Strahlung 
der Sonne tötet die Eier ab. 

• �Mulch aus saugfähigem 
oder trockenem Material in 
dünner Schicht: Trockenes 
Sägemehl, Flachsschäben, 
Stroh, Schilfhäcksel, Sand 
oder Steinmehl eignen sich 
gut. Letzteres nach Regen 
erneuern. 

• �Gefährdete Pflanzen ge-
schützt vorziehen. 

• �Gemüsebeet mit Schne-
ckenzaun (Blechzaun, ca. 30 
cm hoch, in spitzem Winkel 
nach außen umgebogen) 
umgeben. Darauf achten, 
dass keine Pflanzenblätter 
über den Zaun wachsen und 
so „Brücken“ für die Schne-
cken bilden. 

• �P a r a d e i s e r b l a t t j a u c h e 
schreckt Schnecken ab. 
Muss nach jedem Regen er-
neuert werden. 

• �Nützlinge fördern: Viele im 
Garten lebende Wildtie-
re fressen Jungschnecken 
und Eigelege. Dazu gehören 
Spitzmäuse, Igel, Kröten, 
Vögel, Eidechsen, Laufkäfer, 
Glühwürmchen, Hundertfü-
ßer, Tigerschnegel. 

• �Dicke Mulchschichten ver-
meiden.  

• �Rasen in der Nähe des Ge-
müsebeetes kurzhalten.  

Direkte Maßnahmen 
• �Schnecken konsequent ab-

sammeln und vernichten ist 
die effizienteste Methode. 
Sie verstecken sich tags-
über gerne unter kleinen 
Holzbrettchen – diese als 
Fallen auslegen. Achtung: 
tote (zerschnittene) Schne-
cken wirken wie Köder und 
ziehen neue Schnecken an, 
daher im Biomüll entsorgen. 

• �Achten Sie auf Mittel mit 
dem ungefährlichen Wirk-
stoff mit Eisen-III-Phosphat, 
denn bei diesen verlieren 
Schnecken das Hungerge-
fühl und verkriechen sich 
in ihre Verstecke, in denen 
sie sterben. Erstmalig und 
breitwürfig im zeitigen 
Frühjahr ausbringen! Leider 
trifft man damit auch harm-
lose Gehäuseschnecken. 

• �Bierfallen locken Schnecken 
auch aus weiter Entfernung 
in den Garten. Allerdings 
fallen ihnen auch Nützlinge, 
etwa Laufkäfer zum Opfer. 
Gekaufte Fallen mit Deckel 
halten andere Tiere weitge-
hend fern und sind regensi-
cher. 

Quelle: www.naturimgarten.at

Schnecken ökologisch abwehren

Spanische Wegschnecke Gefleckte Weinbergschnecke

Tigerschnegel
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TitelÖffentliche E-Ladestation in Betrieb

In letzter Zeit häufen sich 
zu unserem Bedauern Be-

schwerden hinsichtlich des 
Pflanzen-Überwuchses an 
Gehwegen, zur fehlenden 
Unkrautbeseitigung im Orts-
gebiet sowie zur Wasserver-
sorgung der Jungbäume. Der 
Rückstand in der Gartenarbeit 
hat in den allermeisten Fäl-
len einen nachvollziehbaren 

Grund – durch die Verordnun-
gen seitens der Regierung und 
den Maßgaben der Gärtnerin-
nung aufgrund von Covid-19 
mussten unsere unter Vertrag 
stehenden Gärtnereien den 
Betrieb stark herunterfahren 
und konnten die notwendigen 
Arbeiten nicht in gewohnter 
Weise erledigen. Inzwischen 
dürfen die Gärtner ihre Arbeit 

zwar wieder fortsetzen, sind 
aber nach wie vor, trotz gro-
ßem Engagement und Fleiß 
im Rückstand. Wir bitten Sie 
daher um Ihr Verständnis – die 
Gärtner erfüllen ihren Auftrag 
nach ihren Möglichkeiten und 
vor diesem Hintergrund zu un-
serer vollsten Zufriedenheit. 
Sollten Sie berechtigte Miss-
stände im Grünraum der 

Gemeinde beobachten, zö-
gern Sie nicht, sich mit dem 
Umweltamt der Gemeinde in 
Verbindung zu setzen. Ihre 
Ansprechpartnerin ist DI Jut-
ta Tillmann unter 02236/62 
501-DW 132. Ihre Anliegen 
werden an unsere Gärtnerei-
en weitergeleitet und je nach 
Dringlichkeit und vorhande-
ner Kapazität erledigt.�

Mobilitätsbedürfnis 
nachhaltig decken und 
gleichzeitig ökologischen 
Fußabdruck verkleinern 
– sharetoo macht das 
möglich!

Mit den neuesten E-Golf 
in der Flotte bietet sha-

retoo unserer Gemeinde die 
Möglichkeit Elektromobilität 
zu günstigen Tarifen zu nutzen, 
die Infrastruktur zu verbessern 
und unser Gemeinde-Image zu 
verbessern.
Die Nutzung der E-Autos ist 
hierbei unkompliziert: mit-
tels der App oder der share-
too NFC-Karte lassen sich 
die E-Golf einfach öffnen und 
schließen.

Um den Service zu nutzen wird 
lediglich eine gültige Fahrer-
laubnis und eine online Regist-
rierung auf www.sharetoo.at/
wiener-neudorf benötigt.
Kosten: „Aktionstarif Wiener 
Neudorf 0 + 2,50“ exklusiv für 
Wiener Neudorfer Bürgerin-

nen und Bürger: Die Nutzungs-
gebühr beträgt EUR 2,50 pro 
Stunde. Es wird keine Grundge-
bühr verrechnet.
Wer jetzt Lust auf die Nutzung 
von sharetoo bekommen hat, 
findet die E-Golf ganz einfach 
an folgenden 5 Standorten in 
Wiener Neudorf:
• �Europaplatz 2, vor dem Ge-

meindeamt
• �Parkplatz vis à vis Gemein-

deamt, Hauptstraße 34
• �Kindergarten Anningerpark, 

Parkplatz ehemaliger Mobiki
• �Reisenbauer-Ring Zufahrt Bil-

la-Spielplatz vis à vis RBR 4
• �Badner Bahn Station Gries-

feld
Sie können jedoch als Wiener 
NeudorferIn jeden E-Golf der 

sharetoo-Flotte zu den Wiener 
Neudorfer Konditionen, aktuell 
17 Standorte im Bezirk Mödling 
und weitere in Niederöster-
reich und Wien, nutzen.
Weitere Informationen zu den 
Tarifen, der Registrierung und 
Sonstigem können den FAQ 
auf der sharetoo Website unter 
www.sharetoo.at/faq entnom-
men werden.
Bei sonstigen Fragen schreiben 
Sie eine E-Mail an sharetoo@
europcar.at oder kontaktieren 
Sie bitte die sharetoo Hotline 
unter +43 (0)1 866 16-1611.
In der Marktgemeinde Wie-
ner Neudorf berät Sie gerne 
Fr. DI Jutta Tillmann, Abtei-
lung Umwelt und Verkehr,  
Tel.: 02236/62501-132.�

Verzögerung der Gartenarbeiten durch 
Covid-19 – bitte um Verständnis!

E-Carsharing in Wiener Neudorf 
Ein exklusives Angebot für Wiener Neudorferinnen und Wiener Neudorfer

Ab sofort haben Sie die 
Möglichkeit Ihr E-Auto in 

der Hauptstraße 34 am Park-
platz (neben der Gelateria 
Pantelini) zu betanken. 
Die Tanksäule hat zwei La-
depunkte und kann somit 2 
Personenkraftwagen gleich-
zeitig auftanken. Der Lade-
vorgang erfolgt mit bis zu 22 
kW und kann mittels Wien 
Energie-Ladekarte gestartet 
werden. Der aktuelle Status 
der Ladepunkte ist über eine 
farbige LED-Anzeige ersicht-

lich. Die Verrechnung des 
Stroms erfolgt über die Wien 
Energie-Ladekarte direkt. 
Mit der Wien Energie-Lade-
karte kann zusätzlich im ge-
samten Ladestationen-Netz 
von Wien Energie Strom gela-
den werden.  

So kommt man zur 
Wien Energieladekarte:
Online https://www.tan-
ke-wienenergie.at/ladekar-
te-bestellen/ 
Persönlich bei folgenden 

Ausgabestellen: (siehe auch 
obiger Link, Öffnungszeiten 
beachten)

Flughafen Wien (Parkhaus 4) 
Wipark Siebenhirten (Wien, 
Porschestraße 25)

Wien Energie Welt (Wien, 
Spittelauer Lände 45)

Wien Energie Servicepoint 
(Guntramsdorf, Rathaus Vier-
tel 1)

Telefonisch unter: 0800/510 
820 von 7:30-17 Uhr�
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Vorbildgemeinde bei ökologischem Engagement

Unter dem Titel „In Wie-
ner Neudorf wurzelt nur 

beste Qualität“ holt Kommu-
nalnet mit einem „Natur im 
Garten Tipp“ das besondere 
ökologische Engagement der 
Marktgemeinde vor den Vor-
hang. Insbesondere das im 
Gemeinderat beschlossene 
Pilotprojekt, welches zum In-
halt hat nur noch heimische 
Bäume bester Qualität im Ort 
zu pflanzen hat die Aufmerk-
samkeit des größten Arbeits- 
und Informationsportals der 
österreichischen Gemeinden 
auf sich gezogen.
Die Marktgemeinde pflegt seit 
dem Jahr 2015 unsere Grün-
räume nach den Kriterien von 
„Natur im Garten“ und wurde 
bereits mehrfach für ihr öko-
logisches Engagement mit dem 
„Goldenen Igel“ ausgezeichnet. 
Seit dem Herbst 2015 wurden 
in unserer Gemeinde insge-
samt mehr als 450 Bäume ge-
pflanzt. Im Jahr 2019 waren es 
157 Bäume, die vorwiegend als 
Straßenbegleitgrün, in Park
anlagen und auf ungenutzten 
Brachflächen gepflanzt wor-
den sind. Teil des Pilotprojek-
tes ist auch, jeden entfernten 

Gemeindebaum durch einen 
„Baum mit Mehrwert“ zu er-
setzen. Sofern möglich und als 
Baumstandort sinnvoll, finden 
Ersatzpflanzungen an Ort und 
Stelle der gefällten oder ge-
brochenen Bäume statt. 
Trotz der heißen und trocke-
nen Witterungsverhältnisse 
der vergangenen Jahre ha-
ben 96% der neu gepflanzten 
Bäume die sensible Anwuchs
phase überlebt. Grund des 
überdurchschnittlichen Er-
folges ist, dass ausschließlich 
hochqualitative, vorwiegend 
regionaltypische, heimische 
Bäume aus österreichischen 
Baumschulen mit einem 
Mindest-Stammumfang von 
20/25cm gepflanzt und lau-
fend gepflegt werden. 
Diese Maßnahme führt zu 
starken, fachgerecht ge-
pflegten Jungbäumen und es 
kommt zu weniger Ausfällen 
und geringeren Sanierungs-
kosten. Damit auch die heimi-
sche Tierwelt einen möglichst 
großen Mehrwert hat, achtet 
die Marktgemeinde bei der 
Auswahl der Bäume beson-
ders auf deren ökologischen 
Wert. �

Mehrwert der Bäume 
Bäume sind prägende Elemente im Ortsbild, sie machen unser 
Wohnumfeld lebens- und liebenswert, tragen zur Verbesse-
rung des Wohlbefindens bei und erbringen enorme physika-
lische Leistungen. Ein mittelgroßer Laubbaum an der Straße 
mit 5 x 5 m Standraum hat eine Blattfläche von ca. 500 bis 
1.000 m² und bietet damit enormes Staubbindungs- und Luft-
regenerationspotential. Durch die Photosynthese wird Sau-
erstoff produziert und CO2 verbraucht. Bei guten Lebensbe-
dingungen kann dieser Baum täglich bis zu 300 Liter Wasser 
verdunsten und 10 kg Sauerstoff freisetzen. 

Neues vom Kahrteich
auch für Personen mit Nebenwohnsitz geöffnet

Durch die aktuell verbes-
serte Corona-Virus-Situ-

ation in unserer Region und 
aufgrund dessen, dass das 
Kahrteichgelände noch Kapa-
zitäten verträgt, öffneten wir 
den Zugang im Juli auch für 
Personen mit Nebenwohnsitz. 
Gleichzeitig wurde die Maxi-
malbelegung von derzeit 600 
auf 800 Personen angehoben. 
Im Vergleich: Vor der Coro-
na-Krise war der gleichzeitige 
Zutritt von 2.000 Personen 
möglich.
Das bedeutet, dass nun alle 
bis 30. Juni in Wiener Neudorf 
“zweitgemeldeten” Personen 
während der Öffnungszeiten 

des Gemeindeamtes (Bürger-
service) die Teichfunktion auf 
der “Neudorf-Card” freischal-
ten lassen können.
Ebenfalls möglich ist der Zu-
tritt von (nicht in Wiener Neu-
dorf gemeldeten) Kindern bis 
zum 6. Lebensjahr in Beglei-
tung von Personen mit einer 
Saisonkarte. Diesbezüglich 
erfüllen wir einen Wunsch 
von etlichen ortsansässigen 
Großeltern, die während der 
Sommerwochen verstärkt auf 
ihre nicht bei uns gemeldeten 
Enkelkinder aufpassen.
Tageskarten für Auswärtige 
und freie Zugänge am Abend 
wird es wahrscheinlich heuer 

nicht geben können, weil es 
mehr als unsicher ist, dass das 
Corona-Virus in den nächsten 

Tagen/Wochen komplett ver-
schwindet. Wir ersuchen um 
Verständnis.�
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Der Klimawandel ist 
und bleibt eine 

der größten Heraus-
forderungen dieses 
Jahrhunderts. 
Deshalb gibt es nun 
mit www.klimawandeln.
at eine neue Online-Platt-
form, auf der einerseits das um-
fangreiche Angebot des Landes 
in diesem Bereich präsentiert 
wird und andererseits – ganz 
praxisnah – deutlich wird, was 
„Herr und Frau Niederösterrei-
cherIn“ zum Klimaschutz bei-
tragen können. 

Passende Infos für jede 
Lebenslage
Unter dem Punkt „Was kann 
ich tun“ wird ein maßge-
schneidertes Angebot erstellt, 

abhängig davon, ob 
man sich nur ein paar 
Minuten, mehrere 
Stunden oder regel-
mäßig dem Klima-

schutz widmen will. 
Auch nach persönlichen 

Interessen kann man filtern: 
TierfreundInnen erhalten ein 
anderes Ergebnis als Fans 
von gutem Essen und Häus-
lbauerInnen werden ebenso 
berücksichtigt wie Öko-Vor-
reiterInnen. 
Dabei erfindet die Plattform 
gar nichts Neues sondern 
verweist auf die bestehenden 
Programme der niederöster-
reichischen Klima-Initiativen 
wie „Natur im Garten“, „Ener-
gieberatung NÖ“, „Tut gut“ 
oder „So schmeckt NÖ“. 

Insgesamt sind 40 NÖ Landes-
initiativen auf www.klimawan-
deln.at vertreten.�

Wer es ausprobiert, wird 
staunen und garantiert selbst 

zum Klimawandler!

Wenn im Sommer die Tem-
peraturen in die Höhe 

klettern, wird es auch schnell in 
den Zimmern warm. Wir verra-
ten Ihnen die 10 besten Tipps 
für angenehme Temperaturen in 
Haus und Wohnung.

Fenster verschatten
Das ist der effektivste Schutz 
vor Hitze. Fenster wirken im 
Sommer wie Radiatoren. Ein 
außenliegender Sonnenschutz 
wirkt am besten. 
Außenliegende Verschattung 
wie Außenjalousien, Raffstores, 
Roll- oder Klappläden weisen bis 
zu 90 Prozent der Wärmestrah-
lung ab.

Lüften, aber richtig
Öffnen Sie früh morgens und 
spät abends alle  Fenster der 
Wohnung bzw. des Hauses und 
lüften Sie richtig durch.

Pflanzen wirken kühlend
Nachhaltig wirkt ein Schatten 
spendender Laubbaum. Zusätz-
lich zum Schatten bieten die
Blätter einen kühlenden Effekt. 

Das Begrünen der Hauswand 
bringt im Sommer Abkühlung. 
Für die Auswahl der Kletter-
pflanze (mit oder ohne Gerüst) 
ist eine Fachberatung ratsam.

Mit dem Ventilator das  
Zimmer kühlen
Bewegte Luft kühlt. Am ein-
fachsten und ohne Strom erle-
digt das ein Fächer. Ein Venti-
lator macht das gleiche elegant 
und effizient. Stellen Sie den 
Ventilator so ein, dass er die Luft 
im gesamten Raum durchmischt. 
Davon haben Sie mehr.

Helle Fassaden reflektieren 
Sonnenlicht
Am Dach und der Hauswand 
besitzen helle Farben eine hohe 
Reflexionswirkung und erhitzen 
weniger. Dunkle Farben können 
die Fassade im Hochsommer auf 
bis zu 80 Grad Celsius erhitzen. 
Starke Temperaturschwankun-
gen belasten den Putz extrem.

Wärmedämmung hält kühl
Wärmedämmung hat einen ge-
nialen Doppelnutzen! Die Däm-

mung hält nicht nur die Kälte im 
Winter ab. Ebenso wehrt sie die 
Sommerhitze ab.

Massive Bauteile halten kühl
Gebäude mit ausreichender 
Speichermasse bleiben bei Hit-
zewellen länger kühl. Schwere 
Bauteile (Ziegel, Beton) nehmen 
tagsüber Wärme auf. Während 
der Nacht muss diese Wärme 
mit Lüften abgeführt werden.

Elektrogeräte abschalten
Elektrogeräte wie Computer ge-
ben viel Wärme ab. Deshalb soll-
ten Sie diese Geräte immer ganz 
ausschalten, wenn Sie sie nicht 
benutzen. Hier sind Steckdosen-
leisten mit Schalter besonders 
sinnvoll. 

Energieeffiziente Klimaanlage
Kühlen mit Technik erfordert 
Strom. Im Hochsommer liefert 
eine Photovoltaikanlage zur 
rechten Zeit erneuerbare Ener-
gie. Kombinieren Sie die Klima-
anlage am besten mit Photovol-
taik!

Kühlen Sie nicht nur den Raum, 
sondern sich selbst
• �Trinken Sie mindestens 2 bis 3 

Liter Wasser pro Tag. 
• �Lauwarmer Pfefferminz-, Sal-

bei-, Holunderblüten- oder 
Zitronenmelissentee kühlt 
wirksamer als Softdrinks mit 
Eiswürfel. 

• �Ein befeuchtetes Tuch ab-
wechselnd auf Nacken, Unter-
arm oder Stirn gelegt hilft ge-
gen Hitzestress oder duschen 
Sie sich lauwarm ab.

• �Mit einer Sprühflasche den 
Körper besprühen, erzeugt ein 
herrliches Gefühl von Frische!

• �Achten Sie im Hochsommer 
auf lockere Bekleidung.

• �Für den Sommer gibt es spezi-
elle, kühlende Bettwäsche.�

Tun, was ein Land tun kann –  
Die neue Klima-Plattform des Landes

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.klimawandeln.at 
bzw. bei der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ (www.
enu.at) und 02742/219 19

Weitere Informationen zum 
Thema Kühlen erhalten Sie 
bei der Energieberatungshot-
line der Energie- und Umwel-
tagentur NÖ unter der Tele-
fonnummer 02742/221 44, 
www.energieberatung-noe.at 
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Räume kühl halten - so geht‘s!
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Der bereits geplante, traditi-
onelle Pensionistenausflug 

im August kann heuer nicht in 
gewohnter Form stattfinden.
Wir laden daher alle Pensionis-
tinnen und Pensionisten, die 
ihren Hauptwohnsitz in Wiener 
Neudorf haben zu einer musi-
kalischen Reise – Einmal um die 
ganze Welt - in den Rathaus
park ein. 
Es gibt 2 Termine: Di, 25.8.2020 
(westlich der B17) und Do, 
27.8.2020 (östlich der B17). 
Bitte holen Sie sich dafür unbe-
dingt eine Anmeldung im Ge-
meindeamt – diese Anmeldung 
ist gleichzeitig ein Gutschein für 
die Verpflegung. Wir bitten um 
Anmeldung bis 14. August um 
planen zu können.

Einlass und Verpflegung ab 
17:00 Uhr, Beginn Musikpro-
gramm: 18:30 Uhr.
Wir nehmen Sie mit auf eine 
fantastische Reise - „Einmal 
um die ganze Welt“ - Freuen Sie 

sich auf einen unterhaltsamen 
Abend mit dolls&guy! Gerne 
verwöhnen wir Sie mit kalten pi-
kanten und süßen Schmankerln 
und sorgen für Ihr Wohl. Gehbe-
hinderte Personen können wie-

der das Transportservice durch 
das Rote Kreuz in Anspruch 
nehmen – dafür bitte unbedingt 
telefonisch anmelden – diese 
Personen bekommen den Ver-
pflegungsgutschein vor Ort.�

Spiel, Spaß und Sport sowie 
viele Unternehmungen im 

Ort gibt es heuer beim Ferien-
spiel 2020 zu erleben. Im Au-
gust besuchen wir gemeinsam 
die Feuerwehr, lernen die Ar-
beit am Wirtschaftshof kennen 
und dürfen das Blumenbinden 
in der Gredlerei ausprobieren. 
Zudem bieten viele Vereine 
Schnupperstunden in verschie-
denen Sportarten an. Ein Aus-
flug mit den Pfadfindern und 
eine Mödlingbach-Expedition 
mit den Naturfreunden garan-

tieren schöne Sommererlebnis-
se im Freien. Mit einer kleinen 
Feier lassen wir das Ferienspiel 
ausklingen und freuen uns 
schon auf nächstes Jahr.
Die einzelnen Aktionen werden 
beim Ferienspielstützpunkt - 
Freizeitzentrum angeschlagen 
und sind auch auf unserer Home-
page nachzulesen. 
Beachten Sie dabei bitte die 
Teilnahmebedingungen der 
einzelnen Aktionen sowie die 
Spielregeln, welche für die Teil-
nahme am Ferienspiel generell 

gelten und beachten Sie auch 
die Informationen betreffend 
der aktuellen COVID-19 Pan-
demie - ebenfalls zu finden 
unter „Aktuelles“ auf unserer 
Homepage.�

Das Ferienspielbüro im Foyer 
des Freizeitzentrums ist bis  
14. August  von 9 - 14 Uhr ge-
öffnet. 
Ferienspielhotline 
0664/150 41 78  

Im August können Sie wieder 
ohne Terminvereinbarung zu 

meinen Sprechstunden ins Ge-
meindeamt kommen.
Bitte weiterhin Abstand halten 
und in Eigenverantwortung 
einen Mund-Nasenschutz ver-
wenden.
In dringenden Fällen bin ich von 
Montag bis Freitag in der Zeit 
von 9 Uhr bis 16 Uhr über die
HOTLINE 02236/62501/444 
erreichbar.
Im August finden die Sprech-
stunden am 5.8.2020 und 

19.8.2020 jeweils von 16 bis 18 
Uhr statt.�

Pflegebetreuungsberatung 
im Gemeindeamt

Christa Tauschek, Pflegebetreu-
ungsberaterin der Gemeinde 
Wiener Neudorf

Pensionistenausflug – heuer daheim

Was ist los beim Ferienspiel im August
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„Sportclub Aktivity“ ist ein Sport-
verein für mentalbehinderte 
Menschen der eine Vielzahl an 
Sportaktivitäten im Raum Wien 
und Niederösterreich anbietet. 
Sportkurse, Turniere und Wett-
kämpfe in den verschiedensten 
Sportarten zählen dabei zum 
umfassenden Programm. Am 
25. Juni freuten sich 12 ambiti-

onierte Mitglieder (darunter der 
Wiener Neudorfer Daniel Wot-
zel, vorne im Bild) entspannte 
und lustige Stunden im Golfclub 
Guntramsdorf verbringen zu 
dürfen. Nach der Bewegung 
im Freien mit anschließender 
Bewirtung in der Golferlounge  
folgte die Siegerehrung mit  
Musik.�

KURSPROGRAMM 2020/2021
Ab 7. September 2020 

 
TURNEN mit KANGI 
Eltern-Kind-Turnen (1-3 Jahre)	 Montag, 14:30 – 15:30 Uhr			  großer Turnsaal Volksschule 
UGOTCHI Spiel u. Spaß im Turnsaal
Kleinkinder (4-6 Jahre)	 Montag, 15:30 – 16:30 Uhr			  großer Turnsaal Volksschule

UGOTCHI Gerätturnen und Spiele
1. - 4. Klasse  VS	 Montag, 16:30 – 17:30 Uhr			  großer Turnsaal Volksschule

ZUMBA und  HIP HOP                
von 6-12 Jahren	 Montag, 17:30 – 18:30 Uhr			  großer Turnsaal Volksschule

UGOTCHI Spiel+Spaß m.d.Ball
1. u. 2. Klasse Volksschule	 Dienstag, 16:00 – 17:00 Uhr		  großer Turnsaal Volksschule
ab 3. Klasse Volksschule (8-12 Jahre)	 Dienstag, 17:15– 18:15 Uhr		  kleiner Turnsaal Volksschule

Fußball f. Mädchen u. Burschen
1. u. 2. Klasse Volksschule	 Donnerstag, 16:00 –17:00 Uhr		  großer Turnsaal Volksschule
3. u. 4. Klasse Volksschule	 Donnerstag, 17:00 –18:00 Uhr 		  großer Turnsaal Volksschule

Sportlich Aktiv für SIE & IHN	 Montag, 18:30 – 19:30 Uhr			  großer Turnsaal Volksschule

Top Fit  SIE & ER	 Montag, 19:30 – 20:30 Uhr			  großer Turnsaal Volksschule

Sportlich Akti für SIE	 Dienstag, 09:00 – 10:30 Uhr		  FZZ Ballspielhalle UG/Tennisstr.

Sportlich Aktiv für  SIE & ER 	 Donnerstag, 09:00 – 10:00 Uhr		  FZZ Ballspielhalle UG/Tennisstr.

Gesund bewegen a.m.d. Sessel 
(ohne Bodenübungen SIE & IHN)	 Donnerstag, 10:30 - 11.30 Uhr	 	 FZZ Ballspielhalle UG/Tennisstr.

Pilates  (Di oder Mi) 	 Dienstag, 10:30 – 11:30 Uhr		  Fechtraum  Freizeitzentrum/UG
	 Mittwoch, 18:30 – 19:30 Uhr		  Fechtraum  Freizeitzentrum/UG

Faszien-Fit & Fun	 Mittwoch, 19:45 –  20:45 Uhr		  Fechtraum  Freizeitzentrum/UG

Nordic Walking	 Mittwoch, 9:00 – 10:15 Uhr		  Parkplatz Rathauspark
	 (bitte um Voranmeldung)
Line Dance
Level 3	 Donnerstag, 16:30 – 17:30 Uhr		  Volksheim
Level 2	 Donnerstag, 17:30 – 18:30 Uhr		  Volksheim
Anfänger Willkommen	 Donnerstag, 18:30 – 19:30 Uhr		  Volksheim
Level 1	 Donnerstag, 19:30 – 20:30 Uhr		  Volksheim

Für weitere Informationen steht gerne zur Verfügung:
Telefon:	 Henriette Anderle		               0664 / 5227947
E-Mail:	 henriette.anderle@a1.net od. henrietteanderle1@gmail.com

Sportclub Aktivity: 
Integratives Schnuppergolf

www.wienerneudorf.sportunion.at

Stunden für Kinder u. Jugendliche ab 21.09.2020

Stunden für Erwachsene 

Neben Tennis, Kegeln, Skifahren und Schwimmen 
versucht sich unser Daniel nun auch beim Golfen.

(Änderungen vorbehalten)
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Über 16 Millionen Euro 
oder € 650,- pro Familie 

geben Eltern in Niederöster-
reich für Nachhilfe aus. Für 
viele Familien ist es vor allem 
nach Homeschooling, Kurzar-
beit und Corona ein weiterer 
Brocken, der schwer zu schlu-
cken ist. 
Abhilfe schafft ein von der 
SPÖ Landtagsabgeordneten 
und Bildungssprecherin Elvi-
ra Schmidt initiiertes Projekt 
„Nachzipf? Ich schaff das!“. 
Dieses Projekt ist mittlerweile 
eine einzigartige Erfolgsstory, 
wie die Initiatorin berichtet: 
„Über 90% der betreuten Kin-
der schaffen ihren Nachzipf.“ 
Ein engagiertes Team aus jun-
gen PädagogInnnen und vor 

allem motivierte Kinder und 
Jugendliche machen dieses 
Sommerangebot zu einer Er-
folgsgeschichte. Die Gratis-
nachhilfe unterstützt Kinder in 
den Fächern Deutsch, Englisch 
und Mathematik den Stoff zu 
wiederholen und ihre Note zu 
verbessern. Nun gibt es dieses 
Angebot auf Initiative von Ge-
meinderat und Jugendreferent 
Dr. Spyros Messogitis auch in 
Wiener Neudorf (17.-21. Au-
gust), der stolz berichtet, dass 
es nur noch wenige Restplätze 
gibt: Dieses Angebot ist eine 
spürbare Erleichterung für 
viele Eltern. Nach der Corona 
Homeschoolingphase war ra-
sches Handeln das Gebot der 
Stunde frei nach dem Motto, 

wann wenn nicht jetzt, so Mes-
sogitis abschließend.�

Verein für Inklusive Bildung: 

Gratis Nachhilfe nun auch in Wiener Neudorf

Tai Chi
Kostenlose Einheiten von 6. Juli bis  
7. September 2020 
Jeden Montag von 18 bis 19 Uhr.
Die Teilnahme ist jederzeit und ohne 
Anmeldung möglich!

Kursbeschreibung
Körper und Geist fit halten bis ins hohe 
Alter. Tai Chi ist in jedem Alter erlernbar und bereitet Alt und 
Jung gleichermaßen Spaß und Wohlbefinden.

Kursort
Migazzi Haus, Schloßmühlplatz 1, 2351 Wiener Neudorf 
Hinweis: vor dem Migazzi Haus 

Intervall Training: HIIT/TABATA
Kostenlose Einheiten von 1. Juli bis 2. September 2020 
Jeden Mittwoch von 18 bis 19 Uhr
Die Teilnahme ist jederzeit und ohne Anmeldung möglich!

Kursbeschreibung
Die abwechslungsreiche Einheit bei „Bewegt im Park“ 
für Schnelligkeit, Kraft, Koordination und Ausdauer für 
Jugendliche und Erwachsene. Auch für Anfänger geeignet da 
Du bei TABATA Dein eigenes Tempo bestimmst. Trainierte 
Personen können hier an ihr persönliches Limit gehen.

Kursort
Tennisstraße 1, 2351 Wiener Neudorf. 
Hinweis: Bei Street Workout Parcour 

ASKÖ Wiener Neudorf – 
Bewegt im Park

Übergabe des Förderbetrages durch die ASKÖ Niederöster-
reich. ASKÖ NÖ Landes-Sekretär Kurt Ebruster, ASKÖ-Be-
zirksobmann Rudolf Löffler, Paul Pultar (Obmann HC Wiener 
Neudorf), ASKÖ-NÖ Präsident Bgm. Rupert Dworak und Klaus 
Liegle (Schriftführer HC Wiener Neudorf) - von links. 

Der Hockey-Club Wiener 
Neudorf bekommt einen 

neuen Kunstrasen. Die Arbei-
ten haben begonnen. Der Klub 
muss für den neuen Belag tief 
in die Tasche greifen und ist 
daher auch auf Spenden und 
Sponsorbeträge angewiesen. 
Auch die ASKÖ Niederöster-
reich beteiligt sich an den Kos-
ten und hat dem Klub einen 

Betrag von € 10.000,- überge-
ben.  ASKÖ Niederösterreich 
Präsident Bürgermeister Ru-
pert Dworak ließ es sich nicht 
nehmen und besuchte per-
sönlich den Hockey-Club und 
überreichte den entsprechen-
den Scheck. 
Die Übergabe erfolgte - ganz 
nach den Corona-Regeln - mit 
entsprechendem Abstand.�

Hilfe für das Kunstrasenprojekt 
in Wiener Neudorf:

Spendenübergabe durch 
die ASKÖ NÖ

Landtagsabgeordnete  
Elvira Schmidt, geschäfts-
führender Gemeinderat  
Dr. Spyros Messogitis 
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Weiterführende Infos und Anmeldung: 
summerfun.neudorf@gmail.com
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23.06.2020	 Ing. Richard FANNINGER� (geb. 1932)

26.06.2020	 Peter STRIZ� (geb. 1940)

01.07.2020	 Leopoldine STEDRONSKY� (geb. 1945)

06.07.2020	 Wilhelmine GROGGER� (geb. 1933)

06.07.2020	 Brigitte WALDSCHÜTZ� (geb. 1951)

08.07.2020	 Eva PACHTA� (geb. 1947)

17.07.2020	 Johann HOBIGER� (geb. 1930)

18.07.2020	 Mathilde BUCZOLICH� (geb. 1933) 

•	�HTL-Professor erteilt Nachhilfe 
in Mathematik und Elektrotech-
nik. Tel. 0650/217 03 50.

•	�Nachhilfe auch während der 
Ferien! Für alle SchülerInnen, 
10-15 Jahre, in Mathematik, 
Deutsch und Englisch. Jahrelan-
ge Erfahrung. Hausbesuche. Tel.: 
0664/208 35 48.

•	�Klavierspielen macht Spaß! 
Egal in welchem Alter... Falls Du 
also auf der Suche nach einem 
spannenden Hobby bist und die-
ses ohne Leistungsdruck erler-
nen möchtest, mach Dir doch 
eine unverbindliche Schnupper-
stunde aus ;) Anita Dauda Tel. 
0664/38 15 164.

•	�Mal was anderes. Mit Freu-
de und Lust Malen und krea-
tives Schaffen. Verschiedene 
Techniken ausprobieren und der 
eigenen Sichtweise Raum ge-
ben. Ohne Anspruch, ohne Vor-
kenntnisse, einfach Einlassen in 
die Welt der Farben und Linien. 
Termin vereinbaren 0676/351 
95 45.

•	�Mega-Flohmarkt SCS, jeden 
Sonntag 7-13Uhr ganzjährig / 
Shopping City Süd vor Eingang 
1(Multiplex), für gebrauchte 
Waren, große Standplätze, Auf-
steller parken Ihren PKW  
direkt am Standplatz,  
Reservierung notwendig -  
jeden FR 15-19 Uhr,  
Tel.: 0664/300 70 82.

• �Flohmarkt beim Schloßmühlca-
fe am 8. August 2020 von 8-14 
Uhr beim Migazzihaus, Schloß-
mühlplatz 1. 
Tel. 0664/196 12 00.

•	�Privater Flohmarkt am 
26.+27.9.2020 im Volksheim, 
26.9.: 14-18 Uhr, 27.9.: 9-12 Uhr.

•	�Einfamilienhaus in Wiener 
Neudorf ab August zu  
vermieten. Keine Provision.  
Tel. 0664/162 9 172.

• �Singlewohnung im Raum Wr. 
Neudorf/ Mödling ab Sept.  in 
Miete gesucht. Tel. 0676/744 
1010.

•	�Suche Garage oder kleine Halle 
zum Kauf. Tel. 0650/742 35 41.

•	�Babymassagekurs, 4 Einheiten 
am 4.9.,11.9.,18.9. und 25.9. ge-
eignet für alle Babies bis zum 
Krabbelalter. Immer vormit-
tags 9:30-10:15 Uhr, Mutterbe-
ratungsstelle Friedhofstraße 9. 
Kosten: € 70,-, Kursleiterin für 
Babymassage Alexandra Voge-
lauer (Kinderkrankenschwester, 
Stillberatung) Anmeldungen un-
ter Tel. 0699/192 584 83 oder 
alexanv@gmx.at.

•	�Pfeifensammlung zu verkaufen. 
16 Stück (u.a. Savinelli, Stanwell, 
Jensen, 5 Dosen Tabak und div. 
Zubehör. 0664/240 22 69.

•	�Werkstatt für Handwerker mit 
Lager und Schauraum in Gun-
tramsdorf von Privat ab sofort 
zu vermieten. Größe ca. 130 m² 
monatliche Miete € 650,-,  
Tel.: 0680/208 94 44.

•	�Ich würde für Sie bügeln und 
putzen. Tel. 0660/232 67 91.

•	�Suche Schach – interessierte 
Personen in Wiener  
Neudorf und auch im Raum Bie-
dermannsdorf-Mödling.  
Tel. 0664/183 55 24.

•	�Gruft für 6 Personen am Fried-
hof Wiener Neudorf gleich beim 
Haupteingang zu vergeben. Die 
Gebühr wurde bis 2039 bezahlt. 
Dabei ist der Grabstein und 2 
Standlaternen. Preis: € 5.999,- 
VB. Tel. 0664/307 86 47. 

 Kleinanzeigen (kostenlos)
Sie wollen einen Artikel verkaufen, eine Dienstleistung anbieten oder su-
chen etwas ganz Bestimmtes? Gerne nehmen wir Ihre Kleinanzeige für 
Wiener Neudorf per Email oder persönlich entgegen (Gemeindeamt,  
1. Stock, Zimmer 23). Tel.: 62501-144, redaktion@wiener-neudorf.gv.at

HeurigentermineHeurigentermine
Heuriger GeiszlerHeuriger Geiszler, Laxenburger Straße 28, , Laxenburger Straße 28, 
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 02236 / 63 833 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 02236 / 63 833 
03.-14.08.2020, täglich ab 16 Uhr und Sonntag ab 10:30 Uhr.03.-14.08.2020, täglich ab 16 Uhr und Sonntag ab 10:30 Uhr.

Weinbau Familie Hacker, Weinbau Familie Hacker, Parkstraße 31,  Parkstraße 31,  
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0664 / 173 93 23 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0664 / 173 93 23 
27.07. - 02.08. und 17.8.-28.8.2020.27.07. - 02.08. und 17.8.-28.8.2020.

Weingut Johann Glanner, Weingut Johann Glanner, Herzfelderstraße 6 Herzfelderstraße 6 
2351 Wiener Neudorf, Tel. 0664/1978 365  2351 Wiener Neudorf, Tel. 0664/1978 365  
27.08.-06.09.2020.27.08.-06.09.2020.

Bräustüberl „WieNeuBräu“Bräustüberl „WieNeuBräu“, Parkstraße 35,  , Parkstraße 35,  
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0677 / 617 338 35 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0677 / 617 338 35 
Öffnungszeiten vom Freitag 7.  bis zum Sonntag 23. August Öffnungszeiten vom Freitag 7.  bis zum Sonntag 23. August 
2020. Montag bis Donnerstag ab 16 Uhr Freitag bis Sonntag 2020. Montag bis Donnerstag ab 16 Uhr Freitag bis Sonntag 
und an Feiertagen ab 14 Uhr immer bis 24 Uhr.und an Feiertagen ab 14 Uhr immer bis 24 Uhr.

Sturmstand, Ricoweg 34, 2351 Wiener Neudorf, 24.8. bis Sturmstand, Ricoweg 34, 2351 Wiener Neudorf, 24.8. bis 
31.10.2020, Di bis So von 11 bis 20 Uhr, Montag Ruhetag.31.10.2020, Di bis So von 11 bis 20 Uhr, Montag Ruhetag.

Bauernmarkttermine im August
Parkplatz der Badner Bahn-Station/Eumigweg

Weingut   
Hacker  
Wiener Neu-
dorf

Weingut 
H & K 
Weiss 
aus Gols

Landwirt 
Holzer aus 
Rohrbach

Wie-
Neu-
Bräu 

01.08. x x

08.08. x x

15.08. x x

22.08. x x

29.08. x x

Durch eine Kooperation mit der Marktgemeinde 
erhalten Fahrschüler mit Hauptwohnsitz in Wiener 
Neudorf 4% Rabatt.

Eumigweg 3, 2351 Wiener Neudorf, Tel./Fax: 02236-62913
E-Mail: info@fahrschule-wienerneudorf.at
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Alle Angaben ohne Gewähr

Gemeindearzt
Ordination Dr. Stadter Elisabeth 
Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Alle Kassen, Hauptstraße 43,  
Tel. 02236 / 61 111, Mo 13:00-18:00, Di 8:00- 
12:00, Mi 14:00-17:00, Do + Fr 8:00-12:00
Anmeldeschluss 30 Min. vor Ordinationsende.

Praktische Ärzte
Dr. Bachtik Manfred Karl, KFA,
Voranmeldung erbeten,
Bahnstraße 2, Tel. 02236 / 860 746,
Mo, Di, Fr 8:30-12:00, Mo, Do 15:00-18:30

Dr. Drach Doris, Keine Kassen, Bahnstr. 2, Ordi-
nation nach Vereinbarung, Tel. 0676 / 6705 200

Dr. Eipeltauer Eduard, Wahlarzt, Bahnstr. 7/1/3,
Tel. 02236 / 242 98, Di 15:00-18:00

MR Dr. Kolomaznik Kurt, Ordination nach
Vereinbarung, Reisenbauer-Ring 7/4/1,
Tel. 02236 / 46 183,
Mo, Mi 14:00-17:00, Di, Fr 9:00-12:00

Dr. Krenn Peter, Parkstraße 33,  
Tel. 02236 / 62 120, Mo, Do, Fr 8:00-12:00,  
Di 16:00-18:00, Mi 17:00-19:00

Dr. Nouri Alireza, Alle Kassen, Hauptstr. 31/2,  
Tel. 02236 / 67 77 76, Mo 9:00 - 13:00, Di 
9:00-13:00 & 15:00-18:00, Mi: Vorsorgeunter
suchungen nach Terminvereinbarung, Do 9:00 
-13:00, Fr 10:00-15:00, Di & Do 8:00-9:00, 
Blutabnahme nach Voranmeldung. Erweiterte 
Ordinationszeiten nach Terminvereinbarung: 
Mo 13:30-16:30 und MI 12:00-17:00

Kinderarzt
Dr. Wildgans Ralph Anton,  
Ordination nach Vereinbarung,  
Reisenbauer-Ring 7/1/2, Tel. 02236 / 46 905,
Mo, Do, Fr 8:00-13:00, Mi 13:00-18:00

Frauenarzt
Dr. Poschalko Gunda
alle Kassen und privat
Reisenbauer-Ring 2/2/5, Tel.: 02236 / 211 77
Mo-Do 8:00-12:00, Di 14:00-18:00

Zahnärzte
Dr. Gasowski Krystyna,  
Wahlarzt Voranmeldung erbeten,
Triester Straße 12/2/1, Tel. 02236 / 86 99 90,
Mo 9:00-13:00, Di 9:00-17:00, Mi 9:00-13:00, 
Do 9:00-12:00 und 14:00-19:00 sowie nach 
telefonischer Vereinbarung

Dr.med.dent Schindler Hubertus,  
Reisenbauer-Ring 1/1/3, 
Tel. 02236/ 46 952, Öffnungszeiten:
Mo: 8:00-12:00 und 13:00-18:00
Di: 8:00-13:00
Mi: 8:00-12:00 und 13:00-18:00
Do: 13:00-18:00

DDr. Trinkl Nina, Voranmeldung erbeten,
Reisenbauer-Ring 7/4/2, Tel. 02236 / 45 563,
Mo 8:00-12:00, Di 9:00-16:00,
Mi 16:00-20:00, Do 8:00-13:00

Augenarzt
Dr. Polzer Ilona, Wahlarzt, Voranmeldung  
erbeten, Schillerstraße 26, Tel. 02236/ 49 693, 
E-Mail: praxis@gesundeaugen.at
Mo 9:00-14:00, Di 15:00-19:00, Mi 10:00-14:00

Urologie
Dr. Georgiades Christoph, Wahlarzt,
Ordination nach Vereinbarung,
Reisenbauer-Ring 1/3/5, Tel. 02236/86 44 88,
Di, Mi 14:30-18:30

Interne Medizin
Dr. Schwingenschlögl Thomas, Wahlarzt
Ordination nach Vereinbarung,
Reisenbauer-Ring 5/1/5, Tel. 02236 / 86 59 10,
E-Mail: gesundheit@dr-schwingenschloegl.at
Mo 8:00-18:00, Di, Do 8:00-15:00,  
MI 8:00-14:00

OÄ Dr. Gaba Alketa, Wahlärztin
Ordination nach Vereinbarung
Fachärztin für Innere Medizin Schwerpunkt 
Kardiologie, Rheumatologie
Bahnstraße 2/1/2, Tel.0664/5451565
E-Mail: praxis@internist-in-moedling.at

Physiotherapie
Gemeinschaftspraxis „Meine Therapeuten“
Am Anningerpark 5, Stiege 1, Tür 3
02236/383827
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung

Gemeinschaftspraxis Physiotherapie  
Wiener Neudorf
Carl Prenninger Straße 2/13, 
Tel. 02236/892930
Termine nach Vereinbarung

Apotheken
Central Apotheke/Mag. Pharm Klieber
Cornelia, Bahnstraße 2,
Tel. 02236/441 21, Mail: office@central-apo.at
Mo-Fr 8:00-12:00 & 14:00-18:00, Sa 8:00-12:00

team santé apotheke wieneu,
IZ NÖ-Süd, Zentrum B11, Straße 3, Objekt 74,
Tel. 02236 / 66 04 26,
E-Mail: apothekewieneu2355@teamsante.at

 Bereitschaftsdienste August 2020
Apotheken
Datum Apotheke Adresse Telefon
01.08. Georg Apotheke Badstraße 49,  2340 Mödling 02236/ 241 39

02.08. Feldapotheke Siegfried Marcus Straße 16 b,  2362 Biedermannsdorf 02236/ 71 01 71

08.08. Apotheke Roth am Freiheitsplatz Freiheitsplatz 6,  2340 Mödling 02236/ 242 90

09.08. Salvator Apotheke Wiener Straße 2,  2340 Mödling 02236/ 221 26

15.08. team santè apotheke wieneu IZ-NÖ-Süd (Zentrum B11, Straße 3, Obj. 74), 2355 Wr. Neudorf 02236/ 660 426-0

16.08. Alte Stadtapotheke Mödling „Zum heiligen Othmar“ Kaiserin Elisabeth-Straße 17,  2340 Mödling 02236/ 222 43

22.08. Feldapotheke Siegfried Marcus Straße 16 b,  2362 Biedermannsdorf 02236/ 71 01 71

23.08. Südstadt-Apotheke Südstadtzentrum 2,  2344 Maria Enzersdorf-Südstadt 02236/ 424 89

29.08. Salvator Apotheke Wiener Straße 2,  2340 Mödling 02236/ 221 26

30.08. Apotheke zum Eichkogel Veltlinerstraße 4,  2353 Guntramsdorf 02236/ 506 600

Arzt 

Der Wochenend- und Feiertagsdienst wird auf freiwilliger Basis von den Ärztinnen und Ärzten geleistet. Im Falle eines Dienstes gelten 
folgende Zeiten: Bereitschaft: 8 bis 14 Uhr, Ordination: 9 bis 11 Uhr.  

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, an die Rettung 144 (in lebensbedrohenden 
Situationen), oder an den NÖ Ärztedienst 141 ab 19 Uhr.

Datum Arzt Adresse Telefon
01.08./02.08. Dr. Monika STARK L. Gattringer Straße 77, 2345 Brunn am Gebirge 02236/ 311 344

08.08./09.08. Dr. Elke SPRUNG L. Gattringer Straße 10, 2345 Brunn am Gebirge 02236/ 379 748

15.08./16.08. Dr. ECKHARD & Dr. KOLOWRATNIK OG Franz Anderle-Platz 3, 2345 Brunn am Gebirge 02236/ 334 68

22.08./23.08. Dr. Monika STARK L. Gattringer Straße 77, 2345 Brunn am Gebirge 02236/ 311 344

29.08./30.08. Dr. Angela HAUSLADEN Bahnstraße 50/1, 2345 Brunn am Gebirge 02236/ 336 77

Zahnarzt (Dienstzeit: 9 - 13 Uhr)

Datum Zahnarzt Adresse Telefon
01.08./02.08. Dr. Johannes FORSTER Albertstraße 6, 2560 Berndorf 02672/ 822 94

08.08./09.08. Dr. med dent. Gabriela SCHNEIDER Hauptstraße 54,  2500 Sooß 02252/ 256 500

15.08./16.08. Dr. Marta BIRCK Brauhausstraße 13/b/4,  2320 Schwechat 01/ 707 19 24

22.08./23.08. Dr. Johannes FORSTER Albertstraße 6, 2560 Berndorf 02672/ 822 94

29.08./30.08. Dr. Peter SCHÖBERL Hauptstr. 70b, 2371 Hinterbrühl 02236 / 263 56

 Ärzte - Übersicht
URLAUB/Fortbildung 27.07.-16.08.  Dr. Alireza NOURI | 27.07.-14.08.  Dr. Elisabeth STADTER | 31.07.; 21.08.-25.08. MR Dr. Kurt KOLOMAZNIK



„Hausfreund“ Franz Brunner und Bürgermeister Herbert 
Janschka mit Gattin freuen sich Ingeborg Turri zum  
86. Geburtstag gratulieren zu dürfen.  

Zum unglaublichen 70. Hochzeitstag von Helene und 

Josef Weschitz gratulieren wir im Namen der Markt-

gemeinde Wiener Neudorf aufs Allerherzlichste. 

Günter Hromek feierte seinen 75. Geburtstag mit seiner 

Gattin und den Gratulanten Herbert und Gaby Janschka.

Das Ehepaar Janschka durfte Josef und Christine Binder zum 50. Hochzeitstag gratulieren.

Zum 75. Geburtstag gratulieren wir Alt-GR Josef Janauschek 

im Namen der Gemeinde recht herzlich.

Die Gattin sowie Herbert und Gaby Janschka 

gratulieren Otto Hertel zum 80. Geburtstag.

Geburtstage
Rosa FREUNDORFER . . . . . . . . . . . .             75 Jahre

Gertrude VOGEL . . . . . . . . . . . . . . . . .                  80 Jahre

Heinz MERSICH . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   87 Jahre

Anna SCHAFFER  . . . . . . . . . . . . . . . . .                  87 Jahre

Olga KLENKHART . . . . . . . . . . . . . . . .                91 Jahre

Helga CHENICEK . . . . . . . . . . . . . . . . .                 75 Jahre

Alois Herbert LENGAUER . . . . . . . .        80 Jahre

Anna NEUFELD . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   85 Jahre

Gerda HEINZ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      80 Jahre

Ingeborg HOLUB . . . . . . . . . . . . . . . . .                  86 Jahre

Karoline SCHADL . . . . . . . . . . . . . . . .  88 Jahre

Hochzeiten
Helga & Ing. Gerhard SPURNY . . .    50 Jahre 

Geburten
Álvaro Ferdinand  

RAMIREZ-SCHULZ . . . . . . . . . . . .           29.03.2020

Wir gratulieren herzlich …
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